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  TERMINE UND 
  VERANSTALTUNGEN 
 
 
 

14.11.2026 
#SAYJECK 2026 
Tanzsportzentrum –  
Anna-Seghers-Str 1B, Brühl 
Einlass 18:00 Uhr; Beginn 19:11 Uhr 
27,00 EUR 
 

 

07.02.2027 
JECKENTREIBEN 
Sudturm - Giesler Galerie, Brühl 
Nach Zugende - Eintritt frei 

10.01.2027 
MESS OP KÖLSCH 
St. Magareta - Pastoratstraße 20, Brühl 
um 11:30 Uhr -  Eintritt frei 
 
 

09.02.2027 
HOFBURG DES BRÜHLER 
DREIGESTIRNS 

10.01.2027 
FALKENJÄGER CORPSAPPELL 
Brühler Hof - Uhlstraße 30, Brühl 
ab 13:11 Uhr -  Eintritt frei 
 

15.05.2027/ 16.05.2027 
BRÜHLER SOMMERFEST 
Schützenplatz in der Bonnstraße, Brühl 
15.05.2027 ab 15:30 Uhr 
16.05.2027 Feldgottesdienst ab 10:30 Uhr 
Eintritt frei 
 

16.01.2027 
KOSTÜMSITZUNG 2027 
Tanzsportzentrum –  
Anna-Seghers-Str 1B, Brühl 
Einlass 13:30 Uhr; Beginn 15:00 Uhr 
39,50 EUR 
 

13.11.2027 
#SAYJECK 2027 
Tanzsportzentrum –  
Anna-Seghers-Str 1B, Brühl 
 

04.02.2027 
WEIBERFASTNACHT 
Sudturm - Giesler Galerie, Brühl 
ab 16:30 Uhr -  Eintritt frei 
 

22.01.2028 
KOSTÜMSITZUNG 2028 
Tanzsportzentrum –  
Anna-Seghers-Str 1B, Brühl 
 

 

Karten für unsere Veranstaltungen erhalten Sie unter www.falkenjaeger.de 
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„Ov echte Bröhler  
oder net, se  

fiere alle met!“  

einsetzen, nicht möglich. Deshalb gilt mein 
besonderer Dank allen Aktiven, unserem 
Vorstand, unseren Trainerinnen und Trainern, 
den Eltern unseres Nachwuchses sowie allen 
Helferinnen und Helfern, die vor und hinter den 
Kulissen dafür sorgen, dass unsere Ver-
anstaltungen gelingen. 
 

Ebenso herzlich danke ich unseren Freunden, 
Förderern, Sponsoren und allen, die den 
Fidele Bröhler * Falkenjäger seit vielen Jahren 
verbunden sind. Eure Unterstützung und Eure 
Freundschaft sind ein wichtiger Teil unserer 
Gesellschaft. 
 

Nun freue ich mich auf eine Session voller 
schöner Begegnungen, auf volle Säle, 
strahlende Gesichter, viele gemeinsame 
Stunden und natürlich auf jede Menge 
Fastelovend. 
 

Dreimol Bröhl Alaaf!  
Falkenjäger Alaaf!  
Fastelovend Alaaf!  
 

 
Hans Hoffmann – „Böösch“ 

Präsident 
 

 

Liebe Fidele Familie,  
liebe Freundinnen und Freunde  
unserer Gesellschaft, leev Jecke, 
 
unser Sessionsmotto bringt wunderbar auf 
den Punkt, was den Brühler Fastelovend und 
besonders unsere Fidele Bröhler * Falkenjäger 
ausmacht: Bei uns ist jeder willkommen, der 
Freude am Karneval hat, Gemeinschaft leben 
möchte und mit uns zusammen feiern will. 
 

Für mich persönlich ist diese Session eine ganz 
besondere. Ich darf nun im zweiten Jahr als 
Präsident an der Spitze unserer Gesellschaft 
stehen und ich kann sagen: Es ist mir nach wie 
vor eine große Freude und eine große Ehre, 
gemeinsam mit Euch unsere Fidele 
Bröhler * Falkenjäger-Familie zu gestalten und 
durch die Session zu führen. 
 

Als „Böösch“ bin ich mit Leib und Seele 
Falkenjäger. Und wer unsere Gesellschaft 
kennt, weiß: Bei uns geht es um weit mehr als 
Sitzungen, Auftritte und Veranstaltungen. Es 
geht um Freundschaft, Zusammenhalt und das 
gute Gefühl, Teil einer Gemeinschaft zu sein, in 
der Jung und Alt zusammengehören. Unser 
Corps, unser Tanzpaar, unsere Fidelen Pänz 
und unsere Fidele Jugend stehen gemeinsam 
für diese besondere Mischung aus Tradition 
und Zukunft. 
 

Gerade der Fastelovend zeigt uns jedes Jahr 
aufs Neue, wie wertvoll Begegnungen sind. 
Wenn Menschen miteinander lachen, 
schunkeln und feiern, spielen Herkunft, Alter 
oder Beruf keine Rolle. 
 

Dann zählt nur eines: Mer fiere zesamme! 
Das alles wäre ohne die vielen Menschen, die 
sich mit Herzblut für unsere Gesellschaft  
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Auch unter der neuen Führung können sich die 
„Fidelen“ auf eine starke Senatstruppe 
verlassen, die treu zur Gesellschaft steht und 
für sehr viel Spaß am gemeinsamen Senats-
leben steht. 
 
Mit den besten Wünschen für eine schöne 
Session und „vill Spaß an d`r Freud“ 
 

 
Rainer Hau – „Spautzemännche“ 
Senatspräsident 

 

Leev Fründe von de „Fidele“, 
 
das diesjährige Sessionsmotto in unserer 
Heimatstadt Brühl lautet: „Ov echte Bröhler 
oder net, se fiere alle met !“ 
 
Wir freuen uns darauf gemeinsam das Motto 
zu leben und Sie bei unseren vielfältigen 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen um mit 
Ihnen kräftig zu feiern. 
 
Der Senat der „Fidelen“ hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, die Gesellschaft bei der Realisierung 
Ihrer zahlreichen Projekte zu unterstützen. In 
den vergangenen Jahren ist diese Truppe stark 
gewachsen.  
 

 

„vill Spaß an  
d`r Freud“ 
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Liebe Mitglieder der  
Fidele Bröhler * Falkenjäger,  
liebe Freundinnen und Freunde  
des Brühler Karnevals,  
 
„Dem Alten verbunden, modern, jung und neu“, 
kaum ein Satz beschreibt die Fidele Bröhler * 
Falkenjäger und zugleich die Aufgabe unseres 
gesamten Brühler Karnevals treffender. 
 
Seit ihrer Gründung im Jahr 1973 haben sich die 
Fidelen zu einer der prägenden Gesellschaften 
unserer Schlossstadt entwickelt. 
 
Was als Karnevals-Interessen-Gemeinschaft 
begann, wuchs rasch zu einer großen 
karnevalistischen Familie heran. Schon früh 
fanden hier junge Menschen, Familien und 
alteingesessene Brühler zusammen, um den 
Fastelovend gemeinschaftlich zu gestalten. 
 
Ein wichtiger Meilenstein war die Wieder-
belebung des Falkenjäger-Corps im Jahr 1978.  
 
Aus zunächst acht Kameraden entstand ein 
stolzes Corps, das heute mit seinen blau-
goldenen Uniformen, seinem Musikzug und 
seinen Tänzen auf den Bühnen in Brühl und 
weit darüber hinaus begeistert. Dabei erinnert 
bereits der Name an einen besonderen Teil 
unserer Stadtgeschichte: an das Jagdschloss 
Falkenlust und damit an das einzigartige 
kulturelle Erbe unserer Schlossstadt. 
 
Die Falkenjäger sind jedoch weit mehr als ein 
stattliches Corps. 
 
 

 

Senat, Fidele Pänz, Fidele Jugend, Sitzungen, 
Sommerfest und zahlreiche weitere Aktivitäten 
stehen für ein lebendiges Vereinsleben, in dem 
alle Generationen ihren Platz finden. Gerade 
die intensive Kinder- und Jugendarbeit zeigt, 
dass Tradition nur dann eine Zukunft hat, wenn 
wir sie mit Begeisterung an die nächste 
Generation weitergeben. 
 
Wie erfolgreich dies gelingt, hat die vergangene 
Session eindrucksvoll bewiesen. Mit Kinder-
prinz Phil I., Kinderbäuerin Hannah und 
Kinderjungfrau Mia stellte die Fidele Familie 
das Brühler Kinderdreigestirn. 
 
Die drei haben unsere Stadt mit großer Freude, 
Herzlichkeit und Selbstbewusstsein vertreten 
und waren wunderbare Botschafter unseres 
närrischen Nachwuchses. 
 
Eine weitere besondere Verbindung besteht 
zum Brühler Rathaus: mit Bürgermeister Dr. 
Marc Prokop gehört auch der erste Bürger 
unserer Stadt zur Gesellschaft. 
 

„Dem Alten  
verbunden, 

 modern,  
jung  

und neu!“  
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Als Mitglied und ehemaliger Präsident des 
Fidele Senates ist er den Falkenjägern seit 
vielen Jahren eng verbunden. 
 
Dies unterstreicht den festen Platz, den die 
Gesellschaft nicht nur im Brühler Karneval, 
sondern auch im gesellschaftlichen Leben 
unserer Stadt einnimmt. 
 

Das Sessionsmotto 2026/2027 lautet: 
„Ov echte Bröhler oder net, se fiere alle met“! 

 
Dieses Motto wird bei den Fidelen seit 
Jahrzehnten gelebt. Ob Panz oder Senator, 
Mitglied des Corps oder fördernder Freund, 
alteingesessener Brühler oder neu 
hinzugekommener Jeck: Entscheidend sind die 
Freude am Fastelovend, der Respekt 
voreinander und die Bereitschaft, Teil der  
Gemeinschaft zu sein. 
 
Seit seiner Gründung im Jahr 1970 verbindet 
der Festausschuss Brühler Karneval die 
Gesellschaften unserer Schlossstadt. 

Diese Gemeinschaft lebt von Vereinen wie den 
Fidelen Bröhler * Falkenjäger, die ihre  Ge-
schichte und ihre Traditionen bewahren und 
gleichzeitig offen für neue Ideen und neue 
Mitglieder bleiben. 
 
Im Namen des Festausschusses Brühler 
Karneval danke ich allen Mitgliedern, Aktiven, 
Helferinnen und Helfern sowie den Freunden 
und Förderern der Fidele Bröhler * Falkenjäger 
für ihren großen Einsatz. Ich wünsche euch und 
euren Gästen eine fröhliche, erfolgreiche und 
unvergessliche Session 2026/2027. 
 
Dreimol vun Hätze: 
Bröhl Alaaf! Fidele Pänz Alaaf! 
Fidele Bröhler * Falkenjäger Alaaf! 
 

 
Georg Müller                                                 

Präsident        
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All das wäre ohne die vielen Menschen, die sich 
das ganze Jahr über mit Zeit, Ideen, 
Leidenschaft und ganz viel Herzblut en-
gagieren, nicht möglich. Deshalb gilt mein ganz 
persönlicher Dank allen Fidelen, die vor und 
hinter den Kulissen dafür sorgen, dass diese 
besondere Gemeinschaft lebt. 
 
Ich wünsche euch für die Session 2026/2027 
volle Säle, großartige Auftritte, strahlende 
Kinderaugen und viele dieser besonderen 
Momente, an die man sich noch lange erinnert. 
 
Vor allem aber wünsche ich uns allen eine 
Session, in der wir miteinander lachen, feiern 
und füreinander da sind. 
 
In diesem Sinne: Auf eine wunderbare, 
fröhliche und unvergessliche Session! 
 
Fidele Bröhler * Falkenjäger Alaaf! 
Bröhl Alaaf! 
Fastelovend Alaaf! 
 

 
Dr. Marc Prokop – „Tintemännche“ 
Bürgermeister der Stadt Brühl 
 

 

Liebe Fidele Bröhler * Falkenjäger, 
liebe Brühlerinnen und Brühler, 
liebe Karnevalistinnen und Karnevalisten, 
 
wenn in Brühl wieder die ersten jecken Töne 
erklingen, wenn geschunkelt, gesungen und 
gemeinsam gelacht wird, dann wissen wir: 
Endlich ist sie wieder da, unsere fünfte 
Jahreszeit! 
 
Und in diesem Jahr bringt unser Sessionsmotto 
besonders schön auf den Punkt, was den 
Brühler Fastelovend ausmacht: 
„Ov echte Bröhler oder net, se fiere alle met!“ 
 
Denn Karneval verbindet. Er fragt nicht danach, 
woher jemand kommt, wie alt man ist  oder wie 
lange man schon dabei ist. Entscheidend ist die 
Freude daran, miteinander zu feiern, 
Gemeinschaft zu erleben und für ein paar 
Stunden den Alltag einfach Alltag sein zu lassen. 
 
Und genau für diese Gemeinschaft stehen die 
Fidelen Bröhler * Falkenjäger seit vielen Jahren. 
 
Mit eurem Falkenjäger Corps, eurem Tanzpaar, 
den Fidelen Pänz und der Fidelen Jugend bringt 
ihr nicht nur Stimmung auf die Bühnen unserer 
Stadt, ihr gebt dem Brühler Karneval ein Gesicht 
und ein Herz. Besonders beeindruckt mich 
dabei immer wieder eure Nachwuchsarbeit. 
Wenn Kinder und Jugendliche mit leuchtenden 
Augen auf der Bühne stehen, dann erleben wir, 
dass unser Fastelovend nicht nur eine große 
Vergangenheit, sondern vor allem auch eine 
lebendige Zukunft hat. 
 
Denn Karneval ist viel mehr als Sitzung, Musik 
und Tanz. Karneval bedeutet Freundschaft. 
Zusammenhalt. Heimat. Und manchmal auch 
einfach dieses wunderbare Gefühl, gemeinsam 
mit Menschen in einem Saal oder auf der 
Bühne zu stehen, Arm in Arm zu schunkeln und 
für einen Moment zu spüren: Genau das ist 
Brühl. 
 

„Endlich ist sie  
wieder da,  

unsere fünfte  
Jahreszeit!“ 
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Jeder braucht starke Partner 
 

Danke für Eure Unterstützung 

 
 
Wir bedanken uns bei allen Personen und Firmen, die uns mit 
ihrer Werbung, ihrem Sponsoring und anderen Aktionen 
unterstützen. 
 
All der persönliche Einsatz und das Engagement unserer 
ehrenamtlichen Mitglieder würde ohne die Unterstützung 
unserer Sponsoren nicht zum selben Ergebnis führen! Ohne 
diese finanziellen oder materiellen Zuwendungen wäre die 
Fortführung des Brauchtums Karneval in Brühl, der Region und 
ganz besonders unsere Arbeit als Familiengesellschaft in dieser 
Form nicht möglich. 
 
Deswegen bitten wir Euch, liebe Mitglieder und Gäste, bei 
Euren Einkäufen, Anschaffungen, gastronomischen Besuchen 
und sonstigen Unternehmungen unsere Sponsoren 
entsprechend zu berücksichtigen. Die „Fidele Gelben Seiten“ 
am Ende des Festhefts helfen Euch dabei den richtigen Partner 
zu finden. 
 



DANKE 
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Unsere Premium Partner 

Unsere Bankenpartner 
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Erweiterter Vorstand 
 

LITERAT   ZUGLEITUNG   TERMINOFFIZIER   PRESSESPRECHER 

Walter Breidenbach 
 
 

Alexander Brühl 
„Zahnrädche" 
 

Frank Korbel 
„Korby“ 
 

Jan Niklas Kreutz 
„Schnüssjäckche“ 
 

SITZUNGSLEITUNG PÄNZ & JUGEND   SCHIRRMEISTER   TURMWART 

Michael Reusch 
„Duckes“ 

Stephi Ruffing  
 

Wolfgang Strauf 
„Stiefelchen“ 

Eckardt Tobeck 
„Kaczmarek“ 

 

VORSTAND DER GESELLSCHAFT 
Geschäftsführender Vorstand 

PRÄSIDENT 

Hans Hoffmann 
„Böösch“ 

Dr. Daniel Kurth             
„Schnüssje“ 

Horst Merscheid         
„Tausendsassa“ 1. VORSITZENDER 2. VORSITZENDER 

16 
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Beirat 
 

Vertreter aus der Musik 
 

Bernhard Broicher 
Hans Geyr 

Ralf Lanzerath 
Prof. Dr. Marc Prokop 

Michael Weber 
Christian Wülfrath 

„Piccolo“ 
„Himby“ 
„Spund“ 
„Tintemännche“ 
„Kiesjeech“ 
„Pief“ 

Karlheinz Grahn 
„Tröötemännche“ 

Musikalischer 
Leiter 

Frank Mohr 
„Saubermann“ 

Stellv. 
Tambourmajor 

 

GESCHÄFTSFÜHRER 

Jan Mundorf 
„Klävbotz“ 

Jörg Haarmeyer         
„Kettesäg“ 

Michael Vogelfänger 
„Ühm“ 

 

KOMMANDANT TECHN. LEITER 
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Hans Willi 

Maas 
„de Kapp“ 

 
 

SPIEß 

Marvin 
Schütteler 

„Schwäfelche" 
 

VIZE- 
KOMMANDANT 

Andreas  
Granrath                 

„Drömdöppe“ 
 

CORPS-
GESCHÄFTSFÜHRER 

Johannes 
Wahn            

„Hännesje“ 
 
 

BIERKASSE 

Jan  
Mundorf            
„Klävbotz“ 

 
 

KOMMANDANT 

Jörg 
Haarmeyer 

„Kettesäg" 
 

 
SPIEß 

 

       FALKENJÄGER KOMMANDATUR 

FALKENJÄGER KOMMANDATUR 
 

19 
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info@todo-today.de 

www.instagram.com/todotoday_bruehl 

www.todo-today.de 
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          KOMMANDANTEN 
 

seit 2026 Jan Mundorf „Klävbotz“ 

2020 – 2026 Andreas Pahl „Stolleschoh“ 

2017 – 2020 Andreas Granrath „Drömdöppe“ 

2010 – 2017 Michael Reusch „Duckes“ 

2006 – 2010 Dieter Geuenich „Lockedrieher“ 

2002 – 2006 Franz-Josef Nagelschmitz „Bunnestang“ 

1996 – 2002 Rainer Hau „Spauzemännche“ 

1986 – 1996 Dr. Andreas Bröhl „Backezahn“ 

1978 – 1986 ✝ Albert Damaschke „Knubbel“ 

 
          TANZPAARE 

 
seit 2025 Laura Cremer und Sebastian Koch 

2024 – 2025 Charlotte Peterek und Benedikt von Ritter 

2018 – 2023 Charlotte Peterek und Daniel Kiel 

2011 – 2017 Marianna Fengler und Daniel Eberhard 

2007 – 2010 Daniela Schmitt und Michael Reusch 

2005 – 2006 Monika und Michael Reusch 

2004 Elly van Hees und Michael Reusch 

1998 – 2003 Monika und Michael Reusch 

1993 – 1997 Esther Thiel und Toni Zervos 

1992 Andrea Hussing und Joachim Lais 

1988 – 1991 Andrea Hussing und Uwe Steinhofer 

1987 Andrea Hussing und Dirk Miesen 

1983 – 1986 Petra und Wolfgang Zipperer 

1981 – 1982 Christel Möser und Hans Donst 

1979 – 1980 Sigrun Wahn und Hans Donst 

 
        SPIEßE 

 
seit 2026 Hans Willi Maas 

Jörg Haarmeyer 
„de Kapp“ 
„Kettesäg" 
 

2024 – 2026 
 

Harry Beier 
Frank Kreutz 

 

„Rutbäckche“ 
„dä Papp“ 

2012 – 2024 Jürgen Pahl „Knabbüs“ 

1994 – 2012 Friedel Binzenbach „Hubbel“ 

1978 – 1994 Franz Kühl  
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Das Falkenjäger Corps 
Leidenschaft für Tradition, Kultur und Heimat 
 
Der Aufzug eines großen Corps ist Höhepunkt einer jeden Sitzung! Bereits beim 
Einmarsch der Falkenjäger in den Saal kommt schon richtig Stimmung auf. Die Fahne 
fliegt, an der Spitze der Kommandant, der blankpolierte, zweistöckige Schellenbaum 
kündigt den Regiments-spielmannszug an. 
 
Hinter der Standarte des Corps folgt zu klingendem Spiel das Falkenjäger Corps in 
strahlend blau-goldenen Uniformen und Federbüschen, schweren Reitstiefeln und 
silber blitzenden Säbeln. Schon der Einmarsch ist ein Erlebnis, doch auch das 
Programm hat es in sich. Auf der Bühne zeigt die Falkenjäger-Marie mit ihrem 
Tanzoffizier zu kölschen Tön vor der Kulisse des Corps tänzerische Höchstleistung und 
begeisternde Hebefiguren. 

FALKENJÄGER CORPS 
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Auch im Regimentscorpstanz zeigt das Tanzpaar sein Können. Doch hier beweist auch 
das Corps, dass es nicht nur gut aussieht, sondern auch gut tanzen kann. Doch was 
wäre ein stolzes Corps ohne Musik. Mit verschiedenen kölschen Potpourries aus ihrem 
vielfältigen Repertoire sorgen sie bei jedem Auftritt für einen ausgelassen feiernden 
Saal und erhalten nicht selten Standing Ovations des Publikums. Sei es mit aktuellen 
Sessionshits oder wunderbaren karnevalistischen Evergreens, bei denen man eine 
Gänsehaut bekommt. 
 
Und wenn der Ausmarsch zu den Klängen des Falkenjäger-Marsches vorbei ist, wird 
das Publikum sich sicher sein: Das war ein schmuckes, stolzes Corps.  
Das Falkenjäger Corps! 

FALKENJÄGER CORPS 

23 
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Das Prunkstück des Corps. 
Unser Tanzpaar! 

Sebastian Koch 

Laura Cremer 

UNSER TANZPAAR 
 

25 
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FUNKTIONSTRÄGER DES CORPS 
 
Kommandant 
Jan Mundorf 

 
 

Major 

 
 
„Klävbotz“ 

Vize-Kommandant 
Marvin Schütteler  

 

Oberjäger „Schwäfelche“  
Ehrenkommandant 
Dieter Geuenich 
Michael Reusch 

 

Marschall 
Marschall 

 
„Lockedrieher“ 
„Duckes“ 

Spieß 
Hans Willi Maas 
Jörg Haarmeyer 

 

Rittmeister 
Leutnant 

 
„de Kapp“ 
„Kettesäg“ 

Falkenjäger-Marie 
Laura Cremer 
 

Jäger „Cremche“ 

Tanzoffizier 
Sebastian Koch Jäger „Travolta“ 

Falkenjäger-Koch 
Robin Hoffmann 

 

Jäger 
 
„Schwadschnüss" 

Corpsarzt 
Dr. Andreas Bröhl 

 

Marschall 
 
„Backezahn“ 

Terminoffizier 
Frank Korbel Jäger „Korby" 

Regimentskaplan 
Hubert Ludwikowski  

 
„Kanzelduv“ 

Musikoffizier 
Manfred Wagner 

 

Leutnant 
 
„Schmalzlock“ 

Schirrmeister 
Wolfgang Strauf 
  

 

Oberst 
 
„Stiefelchen“ 

Fahnenträger 
Axel Müller 
  

 

Oberleutnant 
 
„Azubi“ 

Standartenträger 
- 
    
Schellenbaumträger 
Niklas Köllejan 
  

 

Leutnant 
 
„Faxe“ 

Vogelbeauftragter 
Stefan Sander 
  

Rittmeister 
 
„Kratzfößje“ 

Hof-Fotograf 
Jürgen Schmitz 
    „Paparazzi“  
Social-Media-Offizier 
Jan Niklas Kreutz 

 

Leutnant 
 
„Schnüssjäckche“ 
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Friedel Binzenbach Marschall „Hubbel“ 

Andreas Granrath Marschall „Drömdöppe“ 

Rainer Hau Marschall „Spauzemännche“ 

Andreas Pahl Marschall „Stolleschoh“ 

   
Leo Krämer Feldmarschall „Klingelbüggel“ 

   
Jürgen Pahl General „Knabbüs“ 

Johannes Wahn General „Hännesje“ 

   
Jürgen Finke Generalleutnant „Bauklötzje“ 

Heinz-Peter Fischer Generalleutnant „Löcksche“ 

Ralf Schnirch Generalleutnant „Plümmo“ 

Hendrik Speth Generalleutnant „Sprotte“ 

   

Harry Beier Generalmajor „Rutbäckche“ 

Roland Germund Generalmajor „Schmuljrosche“ 

Willi Kröckel Generalmajor „Iesmann“ 

Günter Nitschke Generalmajor „Bloosengel“ 

Rainer Rieger Generalmajor „Heggenavekaat“ 

   

Theo Granrath Oberst „Grielächer"  

Hans Hoffmann Oberst „Böösch“ 

Holger Köllejan Oberst „Humpelstielsje“ 

Frank Kreutz Oberst „dä Papp“ 

Ralf Moos Oberst „Gröschelsche"  

Prof. Dr. Marc Prokop Oberst „Tintemännche“ 

Guido Vieth Oberst „Ikea"  

Michael Vogelfänger Oberst „Ühm“ 

Michael Weber Oberst „Kiesjeseech“ 

   
Daniel Eberhard Oberstleutnant „Moppemännche“ 

Ralf Lanzerath Oberstleutnant „Spund“  

Daniel Lublinsky Oberstleutnant „Brauser“ 

Christian Wülfrath Oberstleutnant „Pief“ 
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Hermann Gödderz Major „Jadinche“     

Daniel Kiel Major „Rahmkamellche" 

Tim Starzonek Major 
 

„Nachtigall“ 

Hans Geyr Rittmeister „Himbi" 

Heiko Herschbach Rittmeister „Bachstelze“ 

Gregor Küster Rittmeister 
 

„Zapfhähnche" 

Alexander Brühl Oberleutnant „Zahnrädche" 

Hans-Peter Erhard Dembeck Oberleutnant „Doublettche 

Michael Felser Oberleutnant „Paragräfje" 

Bernhard Maas Oberleutnant „Lämpche" 

Andreas Masny  Oberleutnant „Blitzleech“ 

Eckardt Tobeck Oberleutnant 
 

„Kazcmarek" 

Klaus Etzbach Leutnant „Stippefott" 

Christoph Goldschmidt Leutnant „Daachlatz" 

Dr. Daniel Kurth Leutnant „Schnüssje" 

Benedikt von Ritter Leutnant „Seppl" 

Konrad Steinmann Leutnant 
 

„Brootworsch" 

Thorsten Baumann Oberjäger „Hallebadkapp“ 

Uwe Feck Oberjäger „Schlimmes" 

Dieter Hausmann Oberjäger „Plöpp" 

Benjamin Kaltenbrunner Oberjäger „Muulklempner" 

Thomas Klose Oberjäger „Flaaskopp“ 

Damian Maas Oberjäger „Frikadellschje" 

Thilo Mahlberg Oberjäger „Lühbüggel" 

Marvin Schütteler Oberjäger „Schwäfelche" 

Eric Tepner Oberjäger „Baudirijent" 

Volker Vercek Oberjäger „Versy" 

Andy Wabnik Oberjäger 
 

„Quantefläjer" 

Harald Lieven Jäger "Kabänes" 

Kevin Pichlau Jäger "Luffscheffje" 

Luca Reusch Jäger 
 

„Föppche" 

Sven Egyedy   

Maurice Linzbach   

Stefan Korte   
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EISERNE RESERVE 
 

Franz-Josef Nagelschmitz Marschall „Bunnestang“ 
 

Peter Kau Feldmarschall „Schwaadlappe“ 
 

Günter Jonen General „Monokel“ 

Manfred Fußangel 
 

Generalmajor „Jelatti“   

Rolf Lublinsky Generalmajor „Flachiese“ 

Michael Kreuzberg 
 

Oberst „Schwazzkiddel“ 

Franz Masny Oberst „Schlußleech“ 

Rainer Nieschalk Oberst „Körnche“ 

Hans Joachim „Joe“ Sturm Oberst „Plaatedrieher“ 

   

Dieter Kattein Oberstleutnant „Lausbub“ 

Bernd Migge Oberstleutnant „Ääzezäller“ 

Hans Nelsen Oberstleutnant „Stochiese“ 

 
Heinz Klose Major „Luffschlang“  

 
Peter Parowski Rittmeister „Printemann“ 

Hans-Otto Trümper Rittmeister „Täggel“ 

Klaus Hüfner 
 

Oberleutnant „Litfaßsül“ 

Detlef Kessler Oberleutnant „Trömmelche“ 

Martin Linde Oberleutnant „Mandolinebützer“ 

Bernd Offermann Oberleutnant „Erdmännche“ 

Stefan Wöstefeld Oberleutnant „Quälix“ 

 
Christian Boley Leutnant „Käppesje“ 

Achim Borges Leutnant „Et Siebche“ 

Norbert Schmitz Leutnant „Schallmeische“ 

Christoph Damaschke 
 

Jäger "Rahmäpel" 

Michael Dercks Jäger „Magister“ 

Thomas Dieroff Jäger „Schwaadmännche" 

Patrick Krämer Jäger „Rievkochenhämmche" 
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REGIMENTS MUSIKZUG 
 
TAMBOURMAJOR FLÖTE SAXOFONE 

Musikalischer Leiter Sandra Grahn Luzie Abramzik-Grahn 

Karlheinz Grahn - „Tröötemännche“ Petra Grahn Dirk Krägenbrink 

 Manfred Krauß Barbara Lück 

STELLV. TAMBOURMAJOR Judith Lambertz Annette Tils 

Kleine/ Große Trommel Kirsten Lambertz  

Frank Mohr - „Saubermann“ Matthias Leidner TENORHORN 

 Beate Pfeffer Christian Grahn 

BARITON Prisca Schwellenbach Elke Kautz 

Willi Klütsch Ulla Tschauner  
  TROMMEL 

BECKEN FLÖTE/LYRA Karsten Düsseldorf - „Snickers“ 

Christiane Briese Michaela Vogt Christian Fischer – „Klöppelchesjung“ 

Elke Krägenbrink  Sascha Lambertz 

 LYRA Luca Muhr 

BECKEN/GR. TROMMEL Marlies Hennes Francesco Profumo -„Trümmelcheschoner“ 

Rita Esser  Thomas Schmitz 

 LYRA/FLÖTE  
FLÖTE POSAUNE/BARITON TROMPETE 

Sabine Allrath Sonja Grahn Peter Esser – „Trööt“ 

Walter Außem  Sandra Esser 

Bianca Flohr POSAUNE/BARITON Kevin Grahn - „Trumpett“ 

 Philipp Klugt Jürgen Kuhl - „Bömbchen“ 
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Hendrik 

Speth                     
„Sprotte“ 

 
  

GESCHÄFTSFÜHRER 

Christoph 
Damaschke               
„Rahmäpel“ 

 
SENATS-

VIZEPRÄSIDENT 

Rainer 
Hau                      

„Spauzemännche“ 
 
 

SENATSPRÄSIDENT 

Jürgen 
Finke                    

„Bauklötzje“ 
 
 

SCHATZMEISTER 

 

       SENATSVORSTAND 

SENATSVORSTAND 
 

37 
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SENATSVORSTÄNDE 
DER FIDELE BRÖHLER * FALKENJÄGER 

 
 

SENATSPRÄSIDENT 
 

seit 2026 Rainer Hau 

2019-2026 Dr. Marc Prokop 

2014-2019 Albert Damaschke 

2010-2014 Leo Krämer 

2005-2010 Udo Pauck 

2001-2005 Albert Damaschke 

1983-2001 Edmund Merl 

1978-1983 Günter Verheugen 

1975-1977 Dr. Lothar Theodor Lemper 
 

SENATSVIZEPRÄSIDENT 
 

seit 2026 Christoph Damaschke 

2019-2026 Gregor Küster 

2014-2019 Michael Felser und Dr. Marc Prokop 

2010-2014 Michael Felser 

2005-2010 Peter Baedorf und Michael Felser 

2001-2005 Peter Baedorf 

1983-2001 Dr. Dieter Schwirten und Horst Wadehn 

1978-1983 Edmund Merl 
 

GESCHÄFTSFÜHRER*IN 
 

seit 2026 Hendrik Speth 

2019-2026 Horst Merscheid 

2014-2019 Sonja Thelen und Horst Merscheid 

2001-2014 Sonja Thelen 

1978-2001 Dieter Geuenich 
 

SCHATZMEISTER 
 

seit 2026 Jürgen Finke 
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A 
Augel Loni 
  
B 
Baedorf Hanne 

Baginski Bernd 

Belke Steffi 

Bister Frank 

Biersbach Daniel 

Biersbach Markus 

Binzenbach Friedel  

Borges Achim W. 

Busch Dirk 
 
D 
Dahmen Dieter  

Damaschke Christoph  

Damaschke Sophie  
 
E 
Ecke Waltraud  

Erhardt-Dembeck Hans-Peter  

Etzbach Klaus 
 
F 
Feickart Markus 

Felser Michael 

Finke Alfred 

Finke Jürgen 

Frangenberg Patrick 

Fußangel Manfred 
 
G 
Granrath Andreas 
 
H 
Hau Rainer 

Hess André 

Hoffmann Hans 
 

 

 
J 
Jonen Günter 
 
K 
Kapila Hari Om  

Kaub Rosi 
Kau Marion 

Kau Peter 

Kau Robin 

Kaus Holger 

Kiel Daniel 

Klein Daniel 

Kokjé Margret 

Krämer Leo 

Krumm Hubert 

Küster Gregor 

Küster Matthias 
 
L 
Laudon Günter 

Lublinsky Rolf 

Lublinsky Daniel 
 
M 
Merl Edmund 

Merscheid Horst 

Migge Bernd 

Müller Frank 

Mundorf Jan 
 
N 
Nagelschmitz Franz Josef 

Nett Charlotte 

Nieschalk Rainer 
 
O 
Offizier Bernd 
 
 

 

 
P 
Pahl Jürgen 

Pohlmann Gerd 

Prokop Dr.Marc  
 
R 
Recht Bernd 

Reusch Bea 

Rieger Britta 

Rodriguez Tomas 
 
S 
Scharf Dr. Joachim 

Schönau Roger 

Schnirch Ralf 

Speth Hendrik 

Starzonek Tim 

Steinmann Konni 
 
T 
Thoben-Vieth Katja 

Thoben-Kreuzberg Ellen 

Trümper Hans-Otto 
 
U 
Ullmann Ulrike 
 
V 
Voigt Theo 
 
W 
Wagner Charly 

Weber Michael 
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LEITUNGSTEAM 
 

Fidele Pänz & Fidele Jugend 
Uhlstraße 102 
D- 50321 Brühl 

 

paenzundjugend@falkenjaeger.de 
 

Auftrittsanfragen: Kontaktdaten: 
Mareike Schmitz 
0176-23901211 

Stephi Ruffing     
0177-3136442 

 
 

 

Stephi Ruffing 
Mareike Schmitz 
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FIDELE PÄNZ & JUGEND 

Abendroth, Inga „Struwwel“ Mell, Leonie „Maijlöckche“ 

Baxpehler, Mia „Et Sternche“ Merkt, Clara „Levje“ 

Breidenbach, Nele „Blömche“ Merkt, Hannah „Löckche“ 

Bwete, Mila „Hätzje“ Merkt, Marlene „Schwaadläppche“ 

Dieroff, Charlotte „Madämmche“ Müller, Felix „Lausbub“ 

Drees, Lisa „Müsje“ Nichelmann, Mila- Lou „Karfunkelche“ 

Fink, Lina „Leev Marie“ Ossenbrüggen, Lisann „Sönnche“ 

Goldschmidt, Amelie „Schrüvje“ Pfeiffer, Elisa „Höppemötzje“ 

Goletz, Hannah „Sunneschingk“ Pfeiffer, Phil Wibbelstätz 

Goletz, Lena „Hätzblättche“ Priller, Elias „Schmökerfetz“ 

Hellwege, Paul „Hoppemännche“ Reyes Kassen, Luis Alejandro „Schnabbelströpp“ 

Hörter, Sarah „Prinzessje“ Ruffing, Emilia „Sunneblömcher“ 

Hürth, Mareile „Fussel“ Scheel, Leonie Sophie „Strüssje“ 

Kaltenbrunner, Maya „Schrumpe Jüdche“ Scheid, Benjamin „Prinzje“ 

Köllejan, Lea „Danzmüsje“ Schiffer, Ella Sunnestrahl 

Kurth, Frida „Püppi“ Schmitz, Katharina „Strahlemüsje“ 

Kurth, Marie „Blitzje“ Soniadou, Despina „Erbelche“ 

Kurth, Sarah „Kamellche“ Susen, Louisa „Danzpüppche“ 

Langenberg, Emma „Goldglöckchen“ Ventzke, Aldelina „Stäänestrahl“ 
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Ehrenpräsidenten 
 

Leo Krämer „Klingelbüggel“ 

Friedel Binzenbach „Hubbel“ 

  
 

Verdienstorden Bund Deutscher Karneval e.V. in Gold 
 

 ✝ Albert Damaschke „Knubbel“ 

Dieter Geuenich „Lockedrieher“ 

Friedel Binzenbach „Hubbel“ 

Peter Kau „Schwaadlappe“ 

Dr. Andreas Bröhl „Backezahn" 

 
 

 

Verdienstorden Bund Deutscher Karneval e.V. in Silber 
 

Franz Masny „Schlußleech" 

Jürgen Pahl „Knabbüs" 

Johannes Wahn „Hännesje" 
  

Verleihung Karnevalistischer Verdienstorden der 
Stadt Brühl an Mitglieder der Fidele Bröhler 

 
1986 ✝ Paul Kühl (Prinzenführer) 

1986 Wilbert Hans (Bürgermeister) 

1991 Dieter Geuenich 

1994 ✝ Berni Breu (Musicalclowns) 

1997 ✝ Albert Damaschke 

2011 ✝ Werner Sonntag 

2013 ✝ Wilfried Hägele 

2014 Michael Kreuzberg 

2017 Bernd Offizier 

2018 Friedel Binzenbach 

2022 Dr. Andreas Bröhl 

2022 Karlheinz Grahn 
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Ehrenorden in Gold des Falkenjäger Corps 

 
Friedel Binzenbach „Hubbel“ 

✝ Hans Kunz „Schnurres“ 

Peter Kau „Schwaadlappe“ 

✝ Hannspeter Nicodemus „Tick-Tack“ 

✝ Albert Damaschke „Knubbel“ 

Dieter Geuenich „Lockedrieher“ 

Jürgen Pahl „Knabbüs“ 

  
 

Ehrenkommandanten 
 

✝ Albert Damaschke „Knubbel“ 

Dieter Geuenich  „Lockedrieher“ 

Michael Reusch „Duckes“ 

  
 

Verdienstorden des Senates 
 

✝ Werner Sonntag „Köbes“ 

Dieter Geuenich „Lockedrieher“ 

Peter Kau „Schwaadlappe“ 

Horst Wadehn „Lockekopp“ 

Leo Krämer „Klingelbüggel“ 

Johannes Wahn „Hännesje“ 

Manfred Fußangel „Jelatti“ 

✝ Jo Kokjé „Quallmann“ 

Udo Barthel „Derbisch“ 

Günter Laudon „Blechdoos" 

Friedel Binzenbach „Hubbel" 

Bernd Offizier „Entche" 

 
 

 

Senatsehrenpräsidenten 
 

Günter Verheugen „Deckelschen" 

Edmund Merl „Schmecklecker" 
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DIE GOLDENE EHRENMÜTZE 
 

✝ Willy Millowitsch 1979 Kölner Volksschauspieler, Leiter des Millowitsch-Theaters 

✝ Max Schautzer 1980 Moderator und Schauspieler 

✝ Harald Juhnke 1981 Entertainer 

Mike Krüger 1982 Deutscher Schauspieler und Komiker 

Didi Hallervorden 1983 Deutscher Schauspieler und Kabarettist 

Dunja Rajter 1984 Sängerin und Schauspielerin 

Wolfgang Overath 1984 Ehem. Fußballspieler, Deutscher Fußballmeister und DFB-
Pokalsieger mit dem 1. FC Köln, Fußball Weltmeister 

✝ Wilhelm Schmitz 1985 Altbürgermeister der Stadt Brühl 

✝ Gottlieb Löffelhardt 1986 Gründer Phantasialand 

✝ Richardt Schmidt 1986 Gründer Phantasialand 

✝ Hermann Memmel 1987 Münchener Stadtrat 

✝ Udo Lattek 1988 Fußballtrainer FC Bayern München (u.a.) 

✝ Georg Thomalla 1989 Schauspieler 

✝ Hans Süper 1991 „Colonia Duett“, Kölsches Karnevalsduett 

✝ Hans Zimmermann 1991 „Colonia Duett“, Kölsches Karnevalsduett 

Hans Peter Krämer 1992 Vorstandsvorsitzender Kreissparkasse Köln 

✝ Hans Dietrich Genscher 1993 Langjähriger Bundesaußenminister 

Manfred Germar 1993 Ehem. Leichtathlet, Olympiamedaillengewinner und 
Europameister, Präsident des ASV Köln 

Wicky Junggeburth 1995 Kölner Mundartsänger 

✝ Albert Damaschke 1995 Gründer der Fidele Bröhler * Falkenjäger 

✝ Peter Baedorf 1998 Vorstand Victoria Versicherung 

Rainer Calmund 2000 Ehem. Geschäftsführer Bayer 04 Leverkusen 

✝ Udo Pauck 2001 Geschäftsführer NetCologne 

Marita Köllner 2002 Kölner Sängerin 

✝ Reinold Louis 2003 Kölner Brauchtumsexperte und Autor 

Wilibert Pauels 2004 Büttenredner „Ne Bergische Jung“ und Kabarettist 

Michael Kreuzberg 2005 Altbürgermeister der Stadt Brühl 

Brühler Schlossbote 2010 Karnevalistische Berichterstattung 

Peter Stöger 2016 Ehem. Trainer 1. FC Köln 

Wolfgang Bosbach 2022 Politiker und Rechtsanwalt 
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62 

Was die Jugend schon fest integriert hat, gab es nun auch für unseren jüngeren 
Tänzer und Tänzerinnen: den Trainingstag bzw. das Trainingswochenende! 
 

TRAININGSTAG DER FIDELE PÄNZ UND TRAININGSWOCHENENDE 
DER FIDELE JUGEND 
 

PÄNZ & JUGEND I TRAININGSWOCHENENDE 
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PÄNZ & JUGEND I TRAININGSWOCHENENDE 
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DAS BRÜHLER KINDERDREIGESTIRN 
DER SESSION 2025/2026 

DAS BRÜHLER KINDERDREIGESTIRN 
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Wie hast Du Dich auf die Session und 
Deine Aufgaben vorbereitet? 
 
 

Vor dem Spiegel geübt und die Texte bin 
ich ganz oft durchgegangen, damit ich 

nichts vergesse. 
 

Was war dein 
persönliches 
Highlight in deiner 
Kinderdreigestirns-
session? 

 
Die Party beim 

Autohaus Karlsohn 
und die Proklamation. 

 

Was war für Dich der bewegendste Moment in der vergangenen 
Session, auf oder abseits der Bühnen? 
 
Als die Räuber uns auf die Bühne geholt haben und wir mitsingen durften. 

Beschreibe Deine 
Kinderdreigestirns-

session in drei 
Worten! 

 
GROßARTIG 

SUPER 
GEIL 
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Wie fühlt es sich an, Teil eines Kinderdreigestirns zu sein? 
Total cool und ich war sehr stolz. 

Was magst Du 
zukünftigen Kinder-
tollitäten mit auf 
den Weg geben? 
 

Viel üben und viel 
Spaß haben. 

Was war für Dich das lustigste 
Erlebnis hinter den Kulissen? 
 

Als wir Späße über Susis Namen 
gemacht haben 

Gab es Dinge, die 
anders waren als Du 
es erwartet hattest? 
 

Das wir wirklich  
immer Spaß hatten. 

Der größte Dank gilt… 
 

…Susi, unserer 
Begleitung, den Eltern 

und dem Verein für die 
tolle Unterstützung. 

Welches ist Dein 
Lieblingsteil vom Ornat? 

Die Prinzenmütze. 

Was hast Du gelernt, was Du vorher 
noch nicht so gut konntest? 

 
Texte vor vielen Leuten vorzutragen. 

Hattest Du einen 
ganz besonderen 
Fan, der Dich toll 
fand? 
 
Vincent aus meiner 

Klasse. 

Mein Lieblings- 
Wurfmaterial 

 

Und nun mal ganz im Geheimen …. wie hat das 
eigentlich mit der Schule und dem Lernen so 
geklappt? 

Geht so ;-) 
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Wie hast Du Dich auf die Session und 
Deine Aufgaben vorbereitet? 
 
Ich habe die Texte auswendig gelernt und 

das Tanzen im Reifrock. Und in meinen 
Träumen alles vorgestellt! 

   

Was war dein 
persönliches 
Highlight in deiner 
Kinderdreigestirns-
session? 

 
Die Party beim 

Autohaus Karlsohn und 
der närrische Elias. 

 

Was war für Dich der bewegendste Moment in der vergangenen 
Session, auf oder abseits der Bühnen? 
 
Als wir mit der Prinzenführerin Susanne Ackermann kurz vor der 
Auskleidung in Ruhe und ein letztes Mal im Ornat ein Eis essen waren. In 
diesem Moment musste ich an alles denken und das hat mich sehr 
bewegt, das war ein emotionaler Augenblick. 

 

Beschreibe Deine 
Kinderdreigestirns-

session in drei 
Worten! 

 
LUSTIG 

UNVERGESSLICH 
UNGLAUBLICH 
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Wie fühlt es sich an, Teil eines Kinderdreigestirns zu sein? 
 

Seitdem ich vier war habe ich mich immer als Jungfrau vorgestellt und es war mit 
meinen beiden Freuden einfach unvergesslich und etwas ganz besonderes. 

Was magst Du 
zukünftigen 
Kindertollitäten mit auf 
den Weg geben? 
 

Genießt jeden Augenblick, 
ungefragte negative Kritik 

ignorieren und lasst Euch in 
jedem Moment feiern.   

Was war für Dich das lustigste 
Erlebnis hinter den Kulissen? 
 

Wir haben uns immer witzige 
Streiche für Susi ausgedacht.   

Gab es Dinge, die anders 
waren als Du es erwartet 
hattest? 
 

Das mir die Prinzen- 
führerin so sehr ans  
Herz gewachsen ist. 

Der größte Dank gilt… 
 

…Susanne Ackermann 
und meinen Eltern. 

Welches ist Dein 
Lieblingsteil vom Ornat? 

Die Tasche. 

Was hast Du gelernt, was Du vorher 
noch nicht so gut konntest? 

Vornehm zu wirken. 

Hattest Du einen 
ganz besonderen 
Fan, der Dich toll 
fand? 

Mein Onkel Ralli  
(Präsident der 

Zuckerknöllchen 
Ralph Spandau) 

Mein Lieblings- 
Wurfmaterial 

Und nun mal ganz im Geheimen …. wie hat das eigentlich 
mit der Schule und dem Lernen so geklappt? 
 
Null Problemo. Meine Schule stand hinter mir und wenn ich mal 
früher gehen musste, war das kein Problem ( kam aber auch sehr 
selten vor). Die Schule und die Noten haben nicht drunter gelitten. 
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Wie hast Du Dich auf die Session und 
Deine Aufgaben vorbereitet? 
 

Ich habe meinen Text auswendig gelernt.   
 

Was war dein 
persönliches 
Highlight in deiner 
Kinderdreigestirns-
session? 

 
Die tollen Auftritte mit 
der Jungfrau und dem 

Prinzen. 

Was war für Dich der bewegendste Moment in der vergangenen 
Session, auf oder abseits der Bühnen? 
 
Als wir uns dazu entschieden haben, das Kinderdreigestirn zu werden. 

Beschreibe Deine 
Kinderdreigestirns-

session in drei 
Worten! 

 
SUPER 

UNVERGESSLICH 
UNGLAUBLICH 
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Wie fühlt es sich an, Teil eines Kinderdreigestirns zu sein? 
 

Es macht sehr viel Spaß und fühlt sich super an. 

Was magst Du 
zukünftigen Kinder-
tollitäten mit auf 
den Weg geben? 
 

Habt Spaß und 
genießt die tolle Zeit. 

Was war für Dich das lustigste 
Erlebnis hinter den Kulissen? 
 

Als wir das Lied zum ersten Mal 
gesungen haben. 

Gab es Dinge, die 
anders waren als Du 
es erwartet hattest? 
 

Nein. 
Der größte Dank gilt… 

… Susi. 

Welches ist Dein Lieblingsteil 
vom Ornat? 
 

Der Dreschflegel („Dreschi“) 

Hattest Du einen ganz 
besonderen Fan, der 
Dich toll fand? 
 

Meine Schwestern. 

Mein Lieblings- 
Wurfmaterial 

 
Und nun mal ganz im Geheimen …. 
wie hat das eigentlich mit der Schule 
und dem Lernen so geklappt? 
 

Hervorragend. 
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MESS OP KÖLSCH 
& CORPSAPPELL 
 
Starker Auftakt in die neue Session in Brühl 
 
 
Mit der traditionellen „Mess op Kölsch“ in der 
Pfarrkirche St. Margareta und dem anschließenden 
Falkenjäger Corpsappell sind die Fidele Bröhler * 
Falkenjäger am vergangenen Sonntag, den 11.01.2026 
stimmungsvoll in die neue Karnevalssession gestartet. 
 
Die gut gefüllte Kirche bildete den festlichen Rahmen 
für die Messe in kölscher Sprache, die von Pfarrer 
Jochen Thull und Diakon Winfried Müller zelebriert 
wurde.  
 
Für die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes 
sorgten das vereinseigene Tambourcorps aus den 
Reihen der Karnevalsgesellschaft „Löstige Kierberger“ 
und eine Band mit Sängerin Sarah Weber. Diese 
besondere Konstellation besteht bereits seit vielen 
Jahren und sorgt stets für eine ganz eigene, emotionale 
Atmosphäre, auf die sich die Beteiligten wie auch die 
Besucherinnen und Besucher jedes Jahr aufs Neue 
freuen. 
 
Im Anschluss zog der Verein in einem Marsch über den 
Markt zum Brühler Hof, wo der traditionelle Corp-
sappell stattfand. 
 
Durch das Programm führte Kommandant Andreas 
Pahl.  
 
Den Auftakt auf der Bühne machten der Nachwuchs 
des Vereins, die Fidelen Pänz und die Fidele Jugend, 
gemeinsam mit dem Brühler Kinderdreigestirn. 
 
Der Vizepräsident des Festausschusses Brühler 
Karneval, Daniel Kiel, richtete dabei anerkennende 
Worte an die jungen Tollitäten: „Wir als Festausschuss 
möchten euch zu eurem Kinderdreigestirn gratulieren. 
Obwohl eure Regentschaft gerade erst begonnen hat, 
habt ihr bei allen Auftritten die Brühler Jecken im 
Sturm erobert. Auf so ein fantastisches Dreigestirn 
könnt ihr sehr stolz sein.“ 
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Es folgte der Auftritt des Tambourcorps mit eigens 
komponierten Potpourris aus kölschen Klassikern 
sowie aktuellen Karnevalshits wie „Karnevalsmaus“ 
und „Oben unten“. 
 
Anschließend präsentierte sich erstmals beim 
Corpsappell das neue Tanzpaar Laura Cremer und 
Sebastian Koch gemeinsam mit den Tänzerinnen und 
Tänzern des Corps vor heimischem Publikum. 
 
Ein zentraler Bestandteil des Corpsappells ist 
traditionell die Vereidigung neuer Mitglieder.  
 
In diesem Jahr wurden fünf Neufalkenjäger an der 
Fahne vereidigt, darunter auch das neue Tanzpaar, das 
fortan die Corpsnamen Cremche (Tanzmarie Laura 
Cremer) und Travolta (Tanzoffizier Sebastian Koch) 
trägt.  
 

 
 
Für langjährige und erfolgreiche Vorstandsarbeit 
wurden der ehemalige Präsident Andreas Granrath 
sowie der ehemalige 1. Vorsitzende Bernd Migge 
geehrt.  
 
Eine besondere Auszeichnung erhielt zudem Jürgen 
Schmitz, dem für seine langjährige Unterstützung der 
Titel „Hof-Fotograf“ sowie der Corpsname „Paparazzi“ 
verliehen wurde.  
 
Im Rahmen des Appells wurden außerdem zahlreiche 
Beförderungen ausgesprochen. Die höchsten Be-
förderungen des Tages erhielten Hendrik Speth und 
Ralf Schnirch, die zum Generalleutnant  befördert 
wurden. 
 
Jan Niklas Kreutz -„Schnüssjäckche“  
Pressesprecher 
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SESSIONSRÜCKBLICK 
CORPS 
 
Leev Fidele-Famillisch, Leev Fründe, 
 

die Session 25/26 startete für uns mit einem neuen 
Tanzpaar und einem neuen Kinderdreigestirn, 
welches aus unseren Reihen gestellt wurde. Und so 
war es ein besonderer Start in die Session als wir die 
drei im November am Rathaus abholen durften, um 
anschließend gemeinsam in unserem Sudturm den 
Start in die tollste Jahreszeit zu feiern. Es ist immer 
wieder ein fantastisches Bild in blau und gold und 
bemerkenswert zu sehen, wie viele Falkenjäger 
sowie Musikerinnen und Musiker zwischen St. Martin 
und Adventsvorbereitung bereits im November 
parat stehen, um dem (Kinder-)Dreigestirn die Ehre 
zu erweisen. 
 

Über die drei Kids gibt es später noch etwas zu 
berichten, aber bleiben wir erstmal bei den 
Neuheiten. Denn neben unserem Tanzpaar haben 
sich weitere Kameraden entschlossen dem 
Falkenjäger Corps beizutreten. Gemeinsam mit 
unserem Tanzpaar Laura und Sebi konnten sich 
Korby und Kevin P. direkt bei der Weihnachtsfeier, 
traditionell am ersten Advent, beweisen und im 
mittlerweile legendären Spiel „Corpsnamen-Raten“ 
gegen unsere Spieße antreten. Um es kurz zu 
machen, das Spiel haben Sie nicht gewonnen, aber 
es war dennoch (oder gerade deswegen) wieder ein 
gelungener Sonntag bei unserem Zaphähnche im 
Gregor´s. 
 

Bekannterweise ist die Weihnachtszeit eines 
Falkenjägers schnell vergessen, denn direkt am 
ersten Wochenende im Januar ging es wieder los mit 
fantastischen Auftritten. Und der erste Auftritt war 
direkt ein besonderes Event: Proklamation des 
Kinderdreigestirn im Tanzsportzentrum in Brühl. 
 

Dummerweise haben zu diesem Zeitpunkt der 
Session die Terminabsprachen noch nicht so gut 
funktioniert, sodass wir direkt zu spät kamen. Dies 
tat uns natürlich besonders leid, da die Kinder leicht 
aufgeregt waren. 
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Gott sei Dank sind die drei allesamt Bühnenprofis oder zumindest haben sie sich als solche 
präsentiert. Wahnsinn was unser Kinderdreigestirn auf der Bühne abgerissen hat. Zurecht 
haben die drei protestiert, dass es hieß es gäbe kein Dreigestirn in Brühl – die drei waren unser 
Dreigestirn! 
 

Nach diesem wunderbaren Start mussten wir etwas Zeit überbücken und wie macht ein Corps 
dies am besten? Es stärkt sich. Diesmal haben wir unseren Freund Olli in seiner Gaststätte zum 
Stadion besucht, der extra für uns einige Stunden geöffnet und uns sehr gut verköstigt hat. 
Vielen Dank nochmal an dieser Stelle. Vielleicht war die Verköstigung für den ein oder anderen 
zu gut, jedenfalls war es für manche ein schwieriger Auftritt im Anschluss. 
 

Aufgrund der kurzen Session waren wir jedes Wochenende im Januar unterwegs und hatten 
eine wunderbare Zeit. Natürlich zählt auch unser Corpsappell wie jedes Jahr zu den Highlights. 
Die Vereidigung der bereits erwähnten Neulinge geht dabei in die Geschichtsbücher ein, als eine 
der längsten. 

So sehr alle Anwesenden und mich einge-
schlossen auch wollten, dass die Vereidigungs-
formel dieses eine Mal laut und verständlich 
vorgetragen wurde, haben die fünf es immer 
wieder geschafft sich zu verhaspeln. Am Ende 
haben es aber alle geschafft und wurden herzlich 
im Kameradenkreis aufgenommen. Besondere 
Ehre wurde den drei Kameraden Bloosengel, 
Schmuljrosche und Heggenavekat zu teil, welche 
alle in den Generalsrang erhoben wurden. Die 
höchste Beförderung an dem Tag erhielten 
unsere Sprotte und unser Plümmo. Statt der 
Pauschale in die Bierkasse schlugen Sie vor das 
kommende Biwak in den Hallen der Firma RTS 
von Ralf Schnirch zu feiern. Diesen Deal haben wir 
natürlich gerne angenommen.  
 

Bei den zahlreichen Auftritten gab es einige 
weitere Highlights zu denen sicherlich auch die 
eigene Sitzung und die Sitzung der KG West, beide 
im Tanzsportzentrum Brühl, gehören. Einige 
Frauen der Falkenjäger haben gemeinsam einen 
Tisch bei der KG West gebucht, um auf Ihre 
Männer zu warten und diese lautstark 
anzufeuern. Im Nachhinein einer unserer 
stärksten Auftritte, da hat sich der ein oder 
andere besonders viel Mühe gegeben. 
 

Aber egal ob um die Ecke in Badorf, in Kerpen, 
oder sogar in Leverkusen, wir hatten fantastische 
Auftritte und eine super Stimmung vor, während 
und nach den Auftritten. 
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Einen Auftrittsabend möchte ich dabei 
detaillierter schildern, war es doch der letzte 
Auftritt der Session und damit mein letzter 
Auftritt als Kommandant. Natürlich gibt es 
Vorstellungen von dem Abend und es wird 
versucht alles so normal wie immer zu machen.  
 

Das unser Bus auf der Autobahn jedoch von 
einem anderen Auto gestriffen wird, wir lange 
auf die Polizei warten müssen, die uns dann 
noch auf eine falsche Autobahn lotst, um den 
Unfall aufzunehmen, das hatte ich nicht 
erwartet. Angekommen in Velbert mussten wir 
dann einen anderen Künstler den Vortritt 
lassen, doch mittlerweile ist die Komman-
dantur da routiniert.  
 

Flexibilität ist im Karneval wichtig und gilt auch 
bei der Bierauswahl und so wurde halt ein 
Fässchen Pülleken getrunken. Wer denkt 
Velbert hat doch mit Karneval nichts am Hut, 
der irrt gewaltig. Wir waren bereits mehrfach 
vor Ort und die Gesellschaft sowie die Gäste 
sind jedes Mal begeistert und feiern kräftig mit. 
Und auch organisatorisch hat die Gesellschaft 
einiges drauf, so gab es statt Blümchen eine 
Flasche Asbach mit Cola-Dosen für unser 
Tanzpaar. Das Geschenk konnten Sie natürlich 
gut gebrauchen nach Ihrer ersten Session.  
 

Nach dem Auftritt haben wir alle gemeinsam 
angestoßen und alle kamen auf mich zu um 
mich zu umarmen. Für diesen besonderen 
Moment möchte ich mich ganz herzlich 
bedanken. 
 

Und was könnte ein besserer Abschluss für so 
eine schöne Session sein, als ein Närrischer 
Elias bei strahlendem Sonnenschein. 

Während die Tage ab Weiberfastnacht 
verregnet waren, schickte Petrus uns und allen 
Brühlerinnen und Brühler Sonnenstrahlen am 
Karnevalssonntag.  
 

Für mich das letzte Mal auf der Kutsche, für 
unser Tanzpaar das erste Mal und wir haben es 
alle genossen. Noch mehr am strahlen als die 
Sonne war unser Kinderdreigestirn, die sich 
verdienterweise haben feiern lassen für Ihre 
tolle Session.   
 

Ich bin wirklich sehr stolz, Kommandant dieses 
fantastischen Corps gewesen zu sein. Vielen 
Personen gilt es Dank auszusprechen. Dies 
habe ich bereits getan oder werde es noch 
machen, damit ich hier keinen vergesse.  
 

Veränderung ist gut und so ist es richtig, dass 
sich unser Corps ebenfalls verändert und neue 
Impulse bekommt. Mit unserem Tanzpaar 
haben wir einen absoluten Glücksgriff 
gelandet und alle weiteren Positionen sind 
besetzt oder werden jetzt neu besetzt. 
Besonders froh bin ich darüber, dass mein 
Vizekommandant Klävbotz nun das Ruder in 
die Hand nimmt und sich eine Mannschaft um 
sich herum aufgebaut hat. Ich wünsche dir und 
euch ein glückliches Händchen und freue mich 
auf die kommende Session, in der ich als 
„normaler“ Falkenjäger wieder dabei sein 
werde.  
 

Mit dreimol Bröhl Alaaf! 
Andreas Pahl – „Stolleschoh“ 
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SESSIONSRÜCKBLICK PÄNZ & JUGEND 

 
 

Und wieder liegt eine aufregende Session hinter 
uns...Wie jedes Jahr startet unsere Trainerin Laura 
nach Aschermittwoch mit dem Probetraining für 
potentielle neue Pänz und Teens. Somit dürfen unsere 
„alten Hasen“ sich noch ein wenig von der 
karnevalistischen Zeit erholen, bevor es dann mit 
frischer Energie in eine neue Trainings - Episode geht. 
 

Bis zum Sommer heißt es jetzt: Schritte lernen, 
Ausdauer trainieren und Choreo einprägen. Und sind 
die Ferien erst einmal vorbei, geht es bei uns richtig 
zur Sache. Die Zeit drängt,-schließlich soll bis zum 
11.11. das Programm stehen. Da kam es gelegen, dass 
unsere Jugend im November noch ein 
Trainingswochenende im Turm hatte uns sogar 
unsere Pänz kamen erstmalig in den Genuss, einen 
ganzen Tag lang, intensiv zu trainieren und Spaß zu 
haben. 
 

Bevor es dann im Dezember feierlich wurde, gab es 
2025 für uns eine besondere Situation. Erstmalig hieß 
es für unsere Gruppe: Ab auf die Bühne -und das noch 
vor der Generalprobe. Wie aufgeregt und 
überglücklich alle waren, als am 11.11.25 in der 
Seniorenresidenz Brühl das erste Mal „Alaaf“ über das 
Mikro hallte und wir unsere Tänze präsentieren 
durften. Einfach schön! 
 

Bei unserer Weihnachtsfeier im Gasthof Krayer, einen 
Monat später, wurde es feierlich. Der heilige Nikolaus 
gab sich die Ehre, las aus seinem dicken Buch vor und 
hatte für jeden eine Kleinigkeit dabei. 
 

 
 

 
Bei leckerem Essen, besinnlicher Stimmung und dem ein oder anderem vorgetragenen Gedicht 
konnte sie kommen- die Weihnachtszeit. Aber halt-da fehlt noch was…natürlich: die 
Generalprobe. Wir hatten Premiere in neuen Räumlichkeiten. Das Cultra bot für Eltern, 
Freunde und Verwandten großzügig Platz und unsere Gruppe bekam auf dieser tollen Bühne 
schonmal den ersten Vorgeschmack auf die kommende, karnevalistische Zeit. 
 

So, nun aber ab in die Weihnachtsferien und eh man sich versah, war sie da: die Session 25/26! 
Mit dem frisch proklamierten Kinderdreigestirn aus unseren Reihen begann eine turbulente 
Zeit. Vielen herzlichen Dank an Phil, Hannah und Mia für diese eindrucksvollen Momente. 
 

Es hat riesen Spaß gemacht euch zu begleiten und ganz ehrlich: Es wird uns unvergessen 
bleiben! Wir tanzten auf kleinen und großen Bühnen, bei jungen und älteren Menschen, im 
Nachmittag und am Abend und immer war ein mit dabei: jede Menge Herzblut und Freude. 
Auch der Zoch in Schwadorf, der Kinderzoch in West sowie natürlich der närrische Elias waren 
Höhepunkte der Session. 
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Auch wenn das Wetter nicht immer auf unserer Seite 
war, hatten wir wiedermal eine unvergessliche Zeit. Du 
dann, viel zu schnell, war Veilchendienstag und die 
damit verbundene Auskleidung unseres Kinder-
dreigestirns. Trotz sehr vielen bewegenden und 
emotionalen Gefühlen an diesem Tag, nehmen wir die 
Erinnerungen an eine kurze, aber unheimlich tolle 
Session mit. 
 
Das Jahr 2026 startet für uns mit insgesamt 41 Pänz 
und Teens. Wir freuen uns über viele neue Gesichter 
müssen uns aber dennoch auch von einigen (wenigen) 
Tänzerinnen verabschieden. Alles erdenklich Liebe für 
euren weiteren Lebensweg! 
 
Mit großem Stolz und Anerkennung verabschiedenden 
wir Emelie aus der Jugend. Ihr Weg geht weiter bei der 
Luftflotte Köln. Viel Erfolg und Spaß liebe Emelie! Mit 
der Aussicht auf viel Trainingsspaß, optischer Ver-
änderung (Ihr dürft gespannt sein) und ganz viel 
Vorfreude verabschiede ich mich…aber nicht ohne ein 
Dankeswort: 
 
DANKE an unsere Kids und Teens-  
ihr seid wunderbar und immer wieder herzerfrischend  
 
DANKE an unsere Trainerin Laura-  
du füllst die Musik mit Leben und steckst sehr viele 
Ideen und Power in uns  
 
DANKE an Mareike- 
 du bist meine „bessere Karnevalshälfte“ und mir eine 
großartige Partnerin  
 
DANKE an die Eltern und Begleitpersonen- 
 Ihr solltet, ohne Zweifel, einen Orden bekommen. 
Ohne eure Unterstützung ginge es einfach nicht  
 
DANKE an unseren Verein- 
egal ob die Durchführung einer Idee oder das Rückrad 
welches wir durch euch bekommen, wir sind stolz im 
Team Blau/Gold zu sein und dankbar für jegliche Art 
der Unterstützung. 
 
Alaaf und bis bald, eure 
Stephi Ruffing 
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NÄRRISCHE ELIAS I IN ZAHLEN 

NÄRRISCHE ELIAS IN ZAHLEN     

9.000  
FIDELE SCHOKOLADENTAFELN 

6.400  
FIDELE SCHOKOLADENWAFFELN 

18.200  
STRÜSJER  

2.000  
VERPACKTE REMAGEN 

WÜRSTCHEN  

ca. 2,6 KM 
ZUGWEG  

80 
WAGENENGEL 

 

Aufgeteilt in Fidele Bröhler * Falkenjäger 
und das Kinderdreigestirn. 

112 
VEREINSTEILNEHMER 

 

Kommandatur und Vorstand, 
Küchenwagen, Gulaschkanone, 
Fidele Frauen, Falkenjäger Corps 
auf dem Wagen und im Knubbel, 
Senat, Fidele Pänz&Jugend, 
Spielmannszug 

10 
WAGEN 

 

Aufgeteilt  in 3 Baggage/ Proviantwagen 
3 Festwagen ( Kommandantenkutsche, 
Corpswagen, Senatswagen) und 4 Kutschen  
(Küchenwagen; Gulaschkanone; 2x Pänzkutschen) 

1.500 KG 
GEMISCHTES 

WURFMATERIAL  

350 
REMAGEN FRIKADELLEN  

1 TRIBÜNE 
 

vom Senat organisiert  
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NÄRRISCHE ELIAS 
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Wenn am Aschermittwoch die Session vorbei ist, 
die Kostüme langsam wieder im Schrank 
verschwinden und die letzten Töne des 
Fastelovends verklungen sind, dann gehört beim 
Senat der Fidele Bröhler * Falkenjäger eine 
Tradition einfach dazu: unser gemeinsames 
Fischessen. 
 

So kamen wir auch am 18. Februar 2026 wieder in 
Gregors Restaurant zusammen. Und natürlich 
durfte dabei eines nicht fehlen: der klassische 
Sahnehering. Dazu gute Gespräche, viel 
Gelächter, die eine oder andere Erinnerung  an 
die vergangenen Wochen und vor allem diese 
besondere Gemeinschaft, die unseren Senat seit 
vielen Jahren auszeichnet. Doch diesmal war 
vieles anders.  
 

Denn neben bester Stimmung, Dankesworten 
und dem gemeinsamen Rückblick auf eine 
wunderbare Session gab es auch einen Moment, 
der vielen von uns sehr naheging: die 
Ankündigung, dass der amtierende Senats-
vorstand seine Ämter niederlegen wird.  
 

Sieben Jahre lang habe ich als Senatspräsident, 
Horst als Senatsgeschäftsführer und Gregor als 
Senatsvizepräsident Verantwortung über-
nommen, Ideen entwickelt, Veranstaltungen 
gestaltet und vor allem eines erlebt: eine 
großartige Gemeinschaft und echte 
Freundschaften. 
 

Es war immer klar, dass dieser Senatsvorstand 
gemeinsam antritt, aber auch gemeinsam Abtritt. 
Mit der neuen Aufgabe von mir als Bürger-
meister unserer Stadt ist nun diese Zeit 
gekommen. Eine Entscheidung, die notwendig 
geworden ist, aber alles andere als leichtfällt.  
 

Entsprechend emotional waren die Worte an 
diesem Abend.  

Mein Dank galt all denen, die mich und den 
Vorstand in diesen sieben Jahren begleitet, 
unterstützt und getragen haben. Sieben Jahre 
voller gemeinsamer Erlebnisse, Sitzungen und 
Veranstaltungen, voller Fastelovend, Freund-
schaft und unzähliger Momente, über die wir 
heute noch lachen können.  
 

Dabei wurde einmal mehr deutlich: Ein Amt kann 
man abgeben. Die Verbundenheit zu den 
Menschen bleibt.  
 

Der Senat der Fidele Bröhler * Falkenjäger war 
und ist weit mehr als ein Teil unserer Gesellschaft. 
Hier sind Freundschaften entstanden, hier wurde 
gemeinsam gefeiert, angepackt und manchmal 
auch diskutiert.  
 

Vor allem aber konnte man sich immer 
aufeinander verlassen. Und genau deshalb war 
dieses Fischessen mehr als der traditionelle 
Abschluss einer Session. Es war auch das Ende 
eines besonderen Kapitels.  
 

Natürlich wurde an diesem Abend nicht nur 
Abschied genommen. Es wurde gelacht, erzählt, 
angestoßen und – wie es sich für Fidele gehört – 
gemeinsam nach vorne geschaut. Denn auch 
wenn Menschen ihre Ämter abgeben, bleibt das, 
worauf es wirklich ankommt: die Freundschaft, 
die Erinnerungen und das Gefühl, Teil dieser 
besonderen Gemeinschaft zu sein.  
 

Danke - für sieben wunderbare Jahre.  
 

Danke - für das Vertrauen.  
 

Danke - für unzählige gemeinsame Stunden.  
 

Und vor allem: Danke für diese Freundschaft.  
 

Euer  
Dr. Marc Prokop – „Tintemännche“ 
 

SESSIONSABSCHLUSS FISCHESSEN  

 
EIN ASCHERMITTWOCH, DER IN ERINNERUNG BLEIBT 
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SENATS-SCHIFFREISE 2026 - nach Straßburg 
 
Vom 17.04.26 bis zum 21.04.26 gingen die Senatorinnen und Senatoren samt Partner auf 
unsere diesjährige große Senatstour von Köln nach Straßburg. Dabei wurde Zwischenstation  
in Mainz und Koblenz gemacht. Ab Gernsheim war eine Bustour nach Heidelberg gebucht, die 
viele Senatoren wahrgenommen haben. In Mainz und Koblenz hatten wir jeweils einen 
Stadtführer organisiert; die uns die Besonderheiten der jeweiligen Stadt recht kurzweilig 
vorstellten. 
 

Für Straßburg konnten wir eine Bimmelbahn buchen die gemütlich durch das Viertel Petite 
France und vorbei an den gedeckten Brücken (Ponts Couverts) fuhr. Die anschließende 
Bootsfahrt führte uns um die gesamte Altstadt und hinaus zum Europaparlament. Auf dem 
Programm standen danach neben Kultur auch die französiche Küche in Straßburg. 
 

Auch dieses Jahr hatten wir aufgrund des guten Wetters die Möglichkeit Zeit zwischen den 
einzelnen Stationen auf dem Sonnendeck zu verbringen. Viel Zeit für Unterhaltung und 
Besichtigung der ein oder anderen Sehenswürdigkeit vom Wasser aus. 
Genießt nochmal den Ablauf und einige bildliche Impressionen: 
 

Euer 
Horst Merscheid -  „Tausendsassa“ 
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DANKE  
für ein friedliches Sommerfest 2026 

 
Die Fidele Bröhler  * Falkenjäger sagen von Herzen Danke. 

 
Bei bestem Wetter durften wir ein rundum gelungenes Sommerfest erleben – 
mit vielen fröhlichen Gästen, großartigen Helferinnen und Helfern und einer 

Atmosphäre, die uns noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
 

Besonders gefreut hat uns, dass unser Fest so friedlich, herzlich und positiv 
verlaufen ist. Genau diese Gemeinschaft macht unser Vereinsleben aus. 
Danke an alle, die dabei waren, mit angepackt, unterstützt, gelacht und 

gefeiert haben. 
 

Diese Seite wurde freundlicherweise von der WSK Sicherheit unterstützt. 
www.wsk-sicherheit.de 

 

Dr. Daniel Kurth – „Schnüssje“ 
1.Vorsitzender 
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Pänz und Jugend im Phantasialand 
 
Kurz vor den Sommerferien war er endlich da: der heiß ersehnte Ausflug ins Phantasialand. Früh am 
Morgen trafen sich demnach viele Pänz, Teens mit Eltern und Geschwistern am historischen Karussell 
um von dort das Gelände unsicher zu machen. In kleinen und größeren Gruppen ging es hinein ins 
Getümmel. Es war aufregend, lustig und sehr amüsant. Ob bei der “Mäuse- Sahne Schlacht“, dem 
verrückten Hotel, der sehr ruckeligen Colorado oder (für die ganz mutigen) bei einer Fahrt mit Taron, 
Fly und Black Mamba, kamen wirklich alle auf ihre Kosten. Lustig wurde es spätestens auf den 
Wasserbahnen, wo einige von uns nicht so unbeschadet davonkamen. Um ehrlich zu sein war die 
kleine Abkühlung hier und da ganz willkommen und tat ganz gut bei dem recht warmen Wetter. Wir 
haben diesen besonderen Tag voll ausgenutzt und hatten von der ersten bis zur letzten Minute eine 
richtig schöne Zeit mit viel Adrenalin im Blut und jeder Menge Freude im Herzen. Eure Stephi Ruffing 
 

# Vereinsliebe # tollesTeam # PänzundJugend 
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TÄNZERTOUR 

Am 18. Juli hieß es für unsere Tänzer und unsere 
Marie: Raus aus Brühl und ab in die Domstadt!   
 
Gemeinsam machten wir uns gegen Mittag mit der 
Linie 18, Richtung Istanbul, auf den Weg zum Kölner 
Hauptbahnhof.  
 
Dort angekommen, also in Kölle, war der erste Weg 
zum Glück nicht weit: Quasi im Wohnzimmer einer 
unserer geschätzten Sponsoren -im Gaffel am Dom– 
haben wir unseren gemeinsamen Tag standes-
gemäß mit dem ersten kühlen goldenen Getränk 
gestartet.  
 
Nach kurzen Startschwierigkeiten beim ein oder 
anderen konnte gemeinsam etwas Domluft 
geschnuppert und Kölsches Lebensgefühl auf-
getankt werden. Nach kurzem Gruppenfoto vorm 
Gaffel ging es dann so richtig los.  
 
Was danach folgte, war allerdings keine gewöhnliche 
Stadtführung oder Kneipentour. Mit dä Papp und 
Schwäfelche als Ersatzspieler hatten wir gleich zwei 
bestens aufgelegte Stadtführer aus den eigenen 
Reihen.  
 
In einem Zwiegespräch führten uns die beiden durch 
die Kölner Innenstadt und hatten dabei nicht nur ein 
paar Geschichten über Köln auf Lager, sondern 
wussten auch einiges über die Brauhäuser entlang 
unserer Route zu erzählen. 
 
Und weil sich kölsche Brauhauskultur bekanntlich 
am besten direkt vor Ort erleben lässt, durfte 
natürlich auch der ein oder andere Zwischenstopp 
nicht fehlen.  
 
So wurde unterwegs nicht nur viel gelacht und 
erzählt, sondern selbstverständlich auch ein kühles 
Kölsch getrunken. Ich bin beim Zählen einer der 
Besten und schätze, jeder hat in Summe drei bis vier 
Kölsch verhaftet. 
 
. 
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Ein Highlight auf jeder Tour ist unsere Marie 
(Cremche). Bei dieser Tour, insbesondere, als Sie auf 
eigenen Wunsch das informative Zwiegespräch mit dä 
Papp von Schwäfelche im Päffgen übernommen hat.  
 
Man könnte behaupten genau im richtigen Moment 
mit hilfreichen Hinweisen und Informationen für die 
gespannt lauschenden Tänzer. Nach mehreren 
Stationen, z.B. bei Früh und Sion, quer durch die 
Domstadt führte uns unsere Tour schließlich ins Peters 
Brauhaus.  
 
Dort fand ein rundum gelungener Tag seinen 
gemütlichen Abschluss. Nach so vielen Kilometern 
durch Köln, einer kurzen Gesangseinlage und einigen 
Zwiegesprächen durfte natürlich auch etwas zu 
müffele nicht fehlen. Doch so schön es in Kölle auch ist 
– am Ende eines jeden Tages führt es uns doch wieder 
zurück in unser Brühl.  
 
Und so machten wir uns nach unserem Abschluss im 
Peters wieder auf den Weg. In Brühl wartete die 
nächste Station auf uns: das Schützenfest unserer 
Freunde der St. Sebastianus Schützenbruderschaft für 
einen schönen Abschluss des Tages.  
 
Ein großes Dankeschön geht an dä Papp und 
Schwäfelche, die mit viel Humor, kölschem Wissen und 
einer bestens geplanten Route für einen großartigen 
Tag gesorgt haben.  
 
So macht eine Stadtführung auf oder eher mit Kölsch 
Spaß – und wir sind uns sicher: Das war nicht unser 
letzter gemeinsamer Ausflug in die Domstadt! 
 
Jan Niklas Kreutz -„Schnüssjäckche“  
Pressesprecher 
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Legendäre White Party des Fidele Senats  
feiert glanzvolles Comeback 
 
 
Nach knapp zehnjähriger Pause war es am Freitag, 21. August, endlich wieder so weit: Die 
ebenso traditionelle wie legendäre White Party des Senats der Fidelen Bröhler feierte ihr lang 
erwartetes Comeback – und mit dem altehrwürdigen Kaiserbahnhof hätte die Kulisse kaum 
passender sein können.  
 
Mehr als 80 Senatorinnen und Senatoren mit ihren Partnerinnen und Partnern folgten der 
Einladung und präsentierten sich dem Anlass entsprechend in sommerlich weißen Outfits.  
 
Den Auftakt bildete ein Sektempfang in der Parkanlage des Kaiserbahnhofs. Am sprudelnden 
Brunnen und unter den alten Bäumen stimmten sich die Gäste bei sommerlicher Atmosphäre 
auf den Abend ein, musikalisch begleitet von einer eigens aus Heidelberg angereisten 
Unplugged-Jazz-Kombo.  
 
Anschließend führte der Weg durch das festlich beflaggte Eingangsportal des Kaiserbahnhofs 
hinauf in die Bel Etage. Dort wurden zunächst feine Flying-Vorspeisen serviert, bevor 
Küchenchef Tobias Knops mit einem Live-Barbecue-Buffet begeisterte. Zu den kulinarischen 
Höhepunkten gehörte dabei auch frisch zubereiteter Flammlachs von der Feuerschale. Die 
Heidelberger Musiker sorgten auch während des Essens mit ihrer Livemusik für den passenden 
klangvollen Rahmen.  
 
Den süßen Abschluss des Menüs bildeten verschiedene Dessertkreationen als Flying Buffet, 
bevor der Abend endgültig vom Genuss zum Tanz überging. DJ Giovanni, vielen als DJ aus der 
Hofburg des Kölner Dreigestirns bekannt, übernahm die musikalische Regie und sorgte dafür, 
dass die Tanzfläche bis in die frühen Morgenstunden bestens gefüllt blieb. Verantwortlich für 
die Organisation des gelungenen Comebacks zeichneten Senatspräsident Rainer Hau, 
Senatsvizepräsident Christoph Damaschke, Senatsgeschäftsführer Hendrik Speth und 
Senatsschatzmeister Jürgen Finke.  
 
Für die stimmungsvolle Dekoration und Floristik sorgten Sophie Damaschke und Nicole Brenig, 
die dem Kaiserbahnhof passend zum Anlass ein besonderes sommerlich-festliches Ambiente 
verliehen. So wurde die Rückkehr der White Party nach fast einem Jahrzehnt zu einem Abend, 
der ihrer legendären Vergangenheit alle Ehre machte – mit guter Musik, feiner Kulinarik, 
ausgelassener Stimmung und vor allem viel Gemeinschaft. Ein Comeback, das bei vielen Gästen 
sicherlich schon die Vorfreude auf eine Fortsetzung geweckt hat. 
 
Euer Christoph Damaschke – „Rahmäpel“ 
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BIWAK 
 
Am 22. August hieß es wieder mal Falkenjäger Biwak, was für gute Laune und das ein oder andere 
Kaltgetränk steht. Auf Einladung der Falkenjäger Plümo und Sprotte machten sich die Kameraden auf 
den Weg, um das Gelände der RST GmbH von Ralf Schnirch in Erftstadt kurzerhand zum gemütlichen 
Feldlager des Sommers zu erklären.  
 

Mit zwei eigenen Planwagen rollten die rund 40 Falkenjägern los. Auf dem Weg wurde ein 
Zwischenstopp auf dem Sommerfest bei unseren Freunden der KG West eingelegt und die stets gute 
Kulinarik vor Ort getestet. In Erftstadt angekommen, trauten die Falkenjäger ihren Augen kaum. Plümo 
und Sprotte hatten gemeinsam mit ihren Frauen absolut nix dem Zufall überlassen. Das Gelände war 
herausgeputzt, das Essen duftete köstlich und die kühlen Getränke standen flüssig bereit.  
 

Doch wer dachte, man könne nur faul das Glas heben, hatte die Rechnung ohne die erfinderische 
Kommandantur gemacht. Die rief zum großen Wettstreit in drei Teams auf! Gefordert war eine 
Mischung aus Wissen, Geschicklichkeit und einem Hauch Sportlichkeit. Mancher Falkenjäger entdeckte 
dabei Fähigkeiten, von deren Existenz er vorher nichts wusste. Es wurde um jeden Punkt gekämpft, 
schließlich lockten tolle Preise aus dem Hause Gregor´s.  
 

Selbst das Wetter schickte zwischendurch ein paar Regenschauer vorbei. Aber das tat der guten 
Stimmung keinen Abbruch. Der Regen wurde einfach weggelacht, und so ging ein herrlicher Nachmittag 
nahtlos in einen feucht-fröhlichen Abend über. Es wurde gesungen, verzällt und gefeiert.  
 
Dreimol Falkenjäger Alaaf! Euer Jan Mundorf -„Klävbotz“  
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„Azubi“ 
 
Den Namen habe  ich damals von sehr netten Kameraden von den Falkenjäger bekommen.  Bei den 
Fahrten zu den Auftritten musste natürlich Bier getrunken werden. Die Biere standen immer vorne 
im Bus, beim Kommandanten im Kühlschrank. Der Jüngste musste vorne die Getränke holen gehen 
und das  war damals ich. So wurde ich dann liebevoll genannt, der Azubi.  Was bis heute auch 
geblieben ist und nicht mehr geändert wurde. 

 
Ich hoffe, ich kann euch ein wenig  über mich  erzählen und die Funktion des Fahnenträger ein 

bisschen erklären. Es ist eine sehr schöne Aufgabe, die ich habe und ich bin stolz ein Falkenjäger zu 

sein. 

FAHNENTRÄGER I AXEL MÜLLER 
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Seit wann bist du im Corps und 
wie bist du zu den Falkenjägern 
gekommen?  
 
Seit 1996 bin ich bei den 
Falkenjäger. Durch  den Lebens-
gefährten meiner Mutter und 
durch  Freunde, die auch schon 
Musik gemacht haben, bin ich 
dann  in den damals eigenen 
Falkenjäger Regimentsspiel-
mannszug eingetreten. Wir 
waren damals eine Truppe von 
20-25 Mann. Aber meistens 
waren wir 15 Leute, die gut Krach 
machen konnten auf den 
Bühnen und Straßen, wenn wir 
unterwegs waren. Die Lieder die 
wir gespielt haben kamen oft 
spontan, da wir Sie schnell 
zwischen den Auftritten im Bus 
einstudiert haben. Der damalige 
Kommandant Rainer Hau 
„Spauzemännchen“ war auf der 
Bühne sehr erstaunt,  da er das 
Lied noch nicht kannte. Ich habe 
dort bis 2017 Trommel gespielt 
und bin dann ins Corps ge-
wechselt und habe die Trommel 
durch den Zabel ersetzt.  
 
Auch mein Sohn Felix „Lausbub“ 
liebt den Verein und wollte schon 
als 3 Jähriger die Uniform tragen 
und so tanzt er jetzt bei den 
Fidelen Pänz und Jugend. 
 
Funktion im Falkenjäger Corps: 
 
Im Rang bin ich bei den Falken-
jäger Oberleutnant und trage 
den Plaggen. 
 
Was waren deine bisherigen 
Tätigkeiten im Corps? 
 
Wie gesagt mit der Trommel 
hatte ich angefangen und diese 

über Jahrzehnte gespielt. Bis ich 
im Jahr  2016 Fahrer von 
unserem damaligen Komman-
danten Michael Reusch wurde, 
der im Dreigestirn den Prinz 
gestellt hat. Es war eine tolle 
aufregende Session damals mit 
einer Doppel-Funktion.  Immer 
wenn das Dreigestirn mit den 
Falkenjäger zusammen Auftritte 
gehabt haben, musste ich erst 
den Prinz fahren und gucken ob 
alles da war was er brauchte und 
dann noch schnell mit Musik 
machen. Wie gesagt eine 
unvergessliche tolle Session war 
das . 
 
Wie in jedem Verein fallen 
weitere Tätigkeiten an, wie der 
Auf- und Abbau unseres Som-
merfestes,  die Erledigung der 
Arbeiten an beiden Festtagen in 
dem eingeteilten Bereich damit 
so ein Fest erfolgreich stattfinden 
kann. Nach der Session fallen die 
Arbeiten in unserer Funktions-
trägergruppe an. Die Fahne und 
Standarte, sowie der Schellen-
baum brauchen nach einer 
Session meistens eine komplette 
Wartung. Das funktioniert im 
unserem Team sehr gut.  
Unseren Falkenjäger-Vogel be-
kommt die „Extra“- Pflege von 
Stefan Sanders, im Corps nur 
„Kratzfößje“ genannt, der Ihn 
liebevoll behandelt und sich 
immer gut kümmert .   
 
Was zeichnet diese Funktion aus, 
was muss beachtet werden / was 
gehört dazu? 
 
Als Fahnenträger hat man eine 
sehr große Verantwortung,  man 
darf die Fahne bei den Auftritten 
nie aus der Hand geben und 

unbeaufsichtigt abstellen. Auf 
diesen Moment warten die Kam-
meraden der anderen Ver-eine. 
Wenn diese uns entwendet wird, 
muss man die Fahne auslösen. 
Das kann dann teuer werden. 
Auch  muss man drauf achten, 
dass die Fahne immer akkurat 
aussieht und das Falkenjäger 
Symbol gut zusehen ist. 
Besonders wen wir in die Sälle 
ziehen und das Publikum sehen 
möchte wer dort als großes 
Corps aufmarschiert . Dabei ist es 
sehr wichtig die Fahne hoch in 
den Saal zu halten und durch die 
Luft zu schwingen.  
 
Was bedeutet es für dich, diese 
Funktion auszuüben / was ist das 
Besondere an dieser Funktion?  
 
 Ja, was zeichnet so eine Funktion 
als Fahnenträger aus? Bei mir ist 
es  so, dass ich unsere Fahne mit 
Stolz tragen darf  und so den 
Verein präsentieren kann. 
 
Kannst du was zum historischen 
Hintergrund deiner Funktion 
sagen?  
 
Der Verein wurde 1973 ge-
gründet und natürlich gehört im  
historischen Brauchtum eine 
Fahne dazu, die zeigt welcher 
Verein in die Säle einmarschiert.  
Gleichzeitig muss bei uns im 
Verein  auf die Fahne geschwo-
ren werden  und   jeder Falken-
jäger muss mindestens einmal 
die Fahne  hoch gehalten haben.  
 
Die Eidesformel wird an der 
Fahne mit den Worten „Ich 
schwöre…“nachgesprochen. Und 
es waren schon sehr viele Hände 
an der Fahne gewesen!
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Liebe Fidele, 
 
mein Name ist Matthias Küster und ich lebe seit 
meiner Geburt am 06.06.1980 in Brühl. Nach 
meiner Schulzeit an der St. Franziskus- und der 
Elisabeth-von-Thüringen-Schule, führte mich 
mein Weg über eine Ausbildung zum Zimmerer 
und die Fachoberschule für Technik zum 
Architekturstudium an der Fachhochschule in 
Köln. Nach ein paar Jahren als angestellter 
Architekt durfte ich das väterliche Archi-
tekturbüro weiterführen, in dem ich nun seit 2011 
Verantwortung für die Planung und Realisation 
diverser Hochbauprojekte übernehme. 
 
Auch privat bin ich in Brühl fest verwurzelt und 
habe 2003 meine heutige Frau Patricia kennen-
gelernt, sie 2010 geheiratet und mit Ihr 2011 und 
2013 zwei Töchter bekommen.  
 
Wir alle erfreuen uns jedes Jahr an der 
wunderbaren Tradition, die Menschen 
zusammenbringt, unabhängig von Alter und 
Beruf, sowie den Kostümen und Sitzungen, die 
mit so viel Herzblut, mit viel Zeit und 
ehrenamtlichem Engagement auf die Beine 
gestellt werden. 
 
 

 
Gerne packe ich mit an und löse Heraus-
forderungen lieber, als sie zu diskutieren. Und 
wenn dabei auch gelacht werden kann, umso 
besser – schließlich ist Humor mindestens so 
wichtig wie ein pünktlicher Elferrat. 
 
Die Fidele Bröhler * Falkenjäger bewundere ich 
schon seit meiner Kindheit und erinnere mich 
gerne an die großen Sommerfeste (Damals auf 
dem Falkenluster Hof), zu denen ich mit meinem 
Patenonkel und ebenfalls Senator Ludwig Kurth 
gehen durfte. Seit 2018 bin ich Mitglied und freue 
mich nun auch als Senatsmitglied auf viele schöne 
Begegnungen, interessante Gespräche und 
unvergessliche Stunden mit Euch. 
 
Gemeinsam möchten wir unseren Verein 
unterstützen, das Brauchtum pflegen und 
natürlich den Fastelovend so feiern, wie er 
gefeiert werden soll – mit Herz, Freude und 
Humor. 
 
In diesem Sinne freue ich mich auf eine tolle 
gemeinsame Zeit und danke für die Aufnahme. 
 
Dreimol vun Hätze: Bröhl Alaaf!  
Euer Matthias Küster 
 

Vorstellung Neu-Senator 
MATTHIAS KÜSTER 
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20 JAHRE SENAT-CHOR  
der Fidele Bröhler * Falkenjäger 

 
Aus einer Feierlaune und Spaß am Singen wurde auf 
Sylt vor über 20 Jahren von Bernd Offizier und Franz 
Murkowski der Senat-Chor gegründet.   
 

Gemeinsamer Spaß und Freude durch Singen 
verbreiten ist auch heute noch das Bestreben des 
Senat-Chores.  Singen ist gesund und macht gute 
Laune. Vor allem, wenn es so unkompliziert 
vonstatten geht: einstimmig, mit allseits bekannten 
Liedern.   
 

Da manche Leute nicht mehr zu uns kommen 
können, besuchen wir sie in Seniorenresidenzen, wo 
diese Lieder gerne gesungen und oft mit schönen 
Erinnerungen verbunden werden. 
 

Natürlich haben wir auch neuere Gute-Laune-Lieder, 
z.B. Ballermann-Songs im Programm.  Et muss ja wat 
für jeden dabei sein: Stimmungsmusik für Volksfeste 
usw., Karnevals- und Weihnachtslieder. Wir sind das 
ganze Jahr über aktiv. Da der Senat-Chor auch zur 
Brauchtumspflege beiträgt, singen wir gerne 
heimatbezogene Lieder in Rheinischer Mundart.  
 

Unsere Liederhefte müssen stetig angepasst und 
erneuert werden. Gar nicht so einfach, den 
jeweiligen Geschmack des Publikums zu treffen und 
zum Mitsingen zu animieren. Da bedarf es Songs mit 
allgemein bekannten Texten. Für alle Leute im 
Publikum Texthefte zu drucken, wäre viel zu 
aufwendig und zu teuer. 
 

Der Senat-Chor hat etwa 50 Sänger:innen, die aber 
selten alle zur Verfügung stehen. Dieses Jahr hatte 
unser Chorleiter, Bernd Offizier, eine Einladung zur 
Brühler Liedertafel erhalten. 
 

Es wäre super, durch gemeinsames Singen mit allen 
teilnehmenden Brühler Chören und zahlreichem 
Publikum, unser Zwanzigjähriges auf der Bühne 
feiern zu können, am besten mit Kölschen Liedern, 
die jeder kennt.  
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Was soll ich noch sagen?! Die Brühler Liedertafel war 
mal wieder ein voller Erfolg. Alle waren happy und 
teilten die Freude an der Musik. Singen verbindet!  
 

Die unterschiedliche Bandbreite der hervorragenden 
Brühler Chöre mit ihren teils gefühlvoll, dann wieder 
temperamentvoll, immer voll Enthusiasmus 
vorgetragenen Liedern wurde bestens präsentiert und 
freudig mit donnerndem Applaus bedacht. Auch der 
Senat-Chor der Fidele Bröhler * Falkenjäger fand 
großen Anklang und viele begeisterte Mitsänger:innen.   
 

Seit mehreren Jahren sammelt der Senat-Chor mit 
Freunden Kronkorken für krebskranke Kinder und 
Jugendliche, die vom Förderkreis Bonn e.V. betreut 
werden. Dieses Jahr konnten wir 600 kg der 
Flaschenverschlüsse, die sonst im Müll gelandet 
wären, nach Bad Breisig zum Kronenkorkenfest 
bringen, damit keine Transportkosten anfallen. Bereits 
im Bus wurde eifrig gesungen. Es ist immer wieder 
faszinierend, wie viele große Container Kronkorken 
hier landen zum Einschmelzen. Der Erlös, ebenfalls alle 
Einnahmen des Festes sowie Spenden ortsansässiger 
Firmen gehen unbürokratisch zu 100 % an den 
Förderkreis. In diesem Jahr 40.000 €, zum Vergleich: 
2025 = 30.000 €, 2024 = 22.222 € und 2023 = 17.777 €.  
 

Damit kann viel Leid gemildert werden durch Clown-
Besuche, schöne Ausflüge, Beisammensein mit Familie 
und Freunden usw.  
 

Das Kronenkorkenfest wird veranstaltet vom 
Karnevalsklübchen Kraus e.V. Es ist erstaunlich, was 
die 12 Mitglieder jedes Jahr auf die Beine stellen und 
wieviel Vereine sich beteiligen. Gute Taten und Musik 
vereinen nette Menschen! 
 

Natürlich konnte der Senat-Chor auch zur guten Laune 
der zahlreichen Gäste des Kronenkorkenfestes durch 
gemeinsames Singen von Liedern in überwiegend 
kölschem Dialekt beitragen. Anstatt "Kölle" haben wir 
dann "Breisig" gesungen, was guten Anklang fand.  
  
Wieder daheim in Brühl:  
Mit einer neuen Kiste Kronkorken hat Heike Löhrer 
schon den Grundstock für das Sammeln und die Fahrt 
zum Kronenkorkenfest 2027 gelegt. 
 

Eure Inge Nölke 
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  Regulationsmedizin 

  Ernährungsmedizin 

  Schmerztherapie 

  Labordiagnostik 

  Seelisches Gleichgewicht 
 

Gesundheit für Menschen, Lebensräume und Unternehmen 

„Lachen ist 
Karneval für  

die Seele.  
 

Gesund und fidel 
sein macht jeden 
Tag zum Fest.“ 
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FUSSGRUPPE 
Kostümvorstellung „der Regenbogen“ 

Die Idee des Regenbogens entstand aus dem Motto 
„Bröhl is bunt, he jeht et rund!“ und war schnell 
gefunden. Mit dem Regenbogen möchten wir die 
Toleranz und Prägung unseres Vereins, der 
Fußgruppe, des Karnevals, der Brühler aufzeigen. 
Die Wolke am Regenbogen symbolisiert, dass es 
keine Begrenzung gibt und der Himmel unendlich 
weit ist. 
 

Und da die Idee im Sommer entstand, hatten wir 
schnell Schwimmnudeln für unser Vorhaben 
entdeckt und ausprobiert. Wir benötigten für die 
Anzahl der Fußgruppenteilnehmer nun eine 
entsprechende Menge an Schwimmnudeln. Für den 
Prototyp konnten wir diese noch ohne Farbauswahl 
im Baumarkt kaufen, für unsere Regenbogen-
Farbauswahl mussten wir aber im Großhandel 
bestellen. Somit kamen dann fünf große Pakete mit 
entsprechenden Farben. 
 

Die Entwicklung des Prototyps begann  bei Katrin 
Sander im Esszimmer mit der Frage, wie bekommen 
wir alles zusammengehalten. Es ging dann doch sehr 
schnell, denn mit Kabelbindern konnten wir die 
Schwimmnudeln zusammenbinden und direkt in 
Form bringen.  
 

Die Schaschlikspieße aus der Kochschublade wurden 
dann zum Stabilisieren benötigt. Für die Wolke 
musste Polstervlies bestellt werden, als Grundlage 
diente der Milchkarton, der noch von unserem 
Pferdekarussell-Kostüm vorhanden war. Und zum 
Aufbringen des Vlieses verwendeten wir 
Sprühkleber, der sich manchmal auch den Weg an 
die Fensterscheibe suchte, statt auf der Wolke zu 
kleben.  
 

Als Tragegurte wurden wieder farbige Fenstergurte 
bestellt, die dann mit einem Feuerzeug gegen 
Aufribbeln verschweißt wurden. 

 
 

 
 

 
 

 

Unser Kostüm war wieder etwas ausladend, sodass das Gästezimmer bei Katrin und Stefan 
Sander in der Produktionsphase komplett mit unseren Regenbögen belegt war. Damit unser 
Kostüm für den Närrischen Elias repräsentativ ist, haben wir aus dem Erlös unseres Verkaufs 
des Muschelkostüms Sweatshirts gekauft und mit bereits vorhandenen blauen Perücken (wer 
wollte) und goldenen Leggins vervollständigt. 
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Es gab auch Fußgruppenteilnehmerinnen, die ohne 
Perücke mit anderem Kopfschmuck gekleidet waren. 
Auch dieses ist ein Zeichen der Toleranz.  
 

Beim Närrischen Elias hatte Manni Wagner dann 
Premiere als Bagagewagenfahrer sowie Lisa Wagner, 
Joshua Schmidt, Felia Schendrick als Bagagehelfer. Ein 
großer Dank an Euch an dieser Stelle. Ihr wart super!  
 

Der Wettergott hat uns traumhaftes Wetter beschert, 
sodass unser Regenbogen in der Sonne strahlen 
konnte. Die Rückmeldung von den närrischen 
Besuchern zu unserem Kostüm waren wieder super. 
Diese Resonanz ist unglaublich motivierend für uns ist 
und lässt uns immer wieder mit Freude und 
Begeisterung das nächste Kostüm planen.  
 

Ein Dank an dieser Stelle an Stefan Sander und Michael 
Dercks für ihre Toleranz, dass bei ihnen zuhause 
gebastelt werden darf bzw. Lagerungsmaterialien Platz 
einnehmen. Beate Reusch und Karla Krämer hatten im 
Oktober für uns einen Ausflug ins Max-Ernst-Museum 
organisiert. Ziel war es, dass wir im Fantasielabor dann 
Geister in Anlehnung an Max Ernst basteln. Dieses 
haben wir mit großer Begeisterung und Akribie getan. 
Nun kann uns als Fußgruppe mit unseren Schutz-
geistern nichts mehr geschehen.  
 

Während die Geister erst einmal trockneten, waren wir 
bei Thomas Klose im Le Petit Max auf der Terrasse 
Kaffeetrinken. Hier wurden wir von der Stadtführerin 
Frau Sobczak zu einer besonderen Schlosspark-
führung abgeholt. 
 

Zur abschließenden Stärkung bekamen wir bei Gregor 
Küster im Gregor‘s eine sehr leckere Tapas-Auswahl.  
In der Weihnachtszeit gab es dann den jährlichen 
Weihnachtsmarktbesuch in der Enzianhütte von Silke 
und Konny Steinmann. In der Fußgruppe gibt es das 
gesamte Jahr schöne Termine, denn irgendetwas ist 
immer bei uns los. 
 

Wenn Du Lust hast in der Fußgruppe aktiv zu werden, 
dann melde Dich bei fussgruppe@falkenjaeger.de 
 

Nun freuen wir uns auf die nächste Session und sind 
bereits in der Planungsphase.  
 

Eure Katrin Sander 
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44 Jahre – SESSION 1982/1983 

Präsident 
Albert Damaschke 

„Knubbel“ 
 

Senatspräsident 
Günter Verheugen 

Tanzpaar 
Petra und 
Wolfgang 
Zipperer 
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33 Jahre – SESSION 1993/1994 

Präsident 
Albert Damaschke 

„Knubbel“ 
 

Senatspräsident 
Edmund Merl 

Tanzpaar 
Esther Thiel 
Toni Zervos 
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Fidele in Amerika 
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22 Jahre – SESSION 2004/2005 

Präsident 
Leo Krämer 

„Klingelbüggel“ 
 

Senatspräsident 
Albert Damaschke 

 „Knubbel“ 
 

Tanzpaar 
Monika und Michael Reusch 
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11 Jahre – SESSION 2015/2016 

Präsident 
Friedel Binzenbach 

„Hubbel“ 
 

Senatspräsident 
Albert Damaschke 

 „Knubbel“ 
 

Tanzpaar 
Marianna Fengler 

Daniel Eberhard 
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Sebi, wenn ich so zurück mal schau,  
uns’re Tanzlaufbahn – recht lang, genau! 
Fast wie die Weihnachtsgeschicht’, nur 
bunter, mit Waffenrock, Federbusch – 
und Muskelkater drunter! 

 Statt Stallgeruch gab’s Sporthallenduft, 
mit Schweiß statt Weihrauch in der Luft. 

Und statt drei heiligen Königen, eine Schar 
von Kommandanten, Präsidenten und 

Trainerinnen! 

Nach einigen Jahr’n in Köln und in Hürth, 
Haben uns unsere Wege zusammengeführt. 
Ein Anruf von dir, „willst du mit mir danze?“ 
Schon wars geschehen, ich nutzte die Chance! 
 

Zwischen viel heben, tanzen, Kölsch und Alaaf – 
wir konnten den Präsentiermarsch inzwischen im Schlaf, 

da dachten wir: „Das wars bald, wir ruh’n“, 
kam ein himmlisches Zeichen – wie’s Engel sonst tun. 

 

Jawoll! Vom Himmel direkt auf Instagram, 
ein Post der Falkenjäger, den klickten wir an: 
„Neues Tanzpaar gesucht!“ – wir so: „Ahaaa!“ 
Prompt machten wir uns auf den Weg, wie 
Kaspar, Melchior und Balthasar. 
 Ein Auftritt in Brühl, die Bühne war voll, 

Bene wirbelt Lotti durch die Luft – 
Mensch war dat toll! Wir schauten uns 
an, „Wat en staatse Corps!“ Ich dachte 

„Laura, stell dir ens vor!“ 
 

Das Vortanzen kam – mein lieber Schwan! 
Battements, Ballet, und Walzer – oh Mann! 
Die Muskeln brannten, die Beine war’n schwer, 
Doch das war es wert, wir wollten’s so sehr! 

Wie ein Krippenspiel mit Muskelweh’n, 
und keiner konnt’ vor Spannung steh’n. 

Wochenlang bang’n, dann Weiberfastnacht – 
und zack! kam die Botschaft, die alles entfacht! 
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Kein Engel Gabriel, doch fast so schön: 
„Ihr seid das Tanzpaar!“ – die ersehnten Tön! 
Die Nachricht von Grany, Andi und Jan, 
entfachte in uns den puren Elan! 

 

Aschermittwoch kam, ab dann ging’s ab,  
neue Uniform, neue Gesichter – un dat nit zo knapp! 

Bei Ühm un Kiesjeseech lernten wir alle kennen, 
und brachten beim Sommerfest die Lostrommel zum 

brennen! 
 

Und dann – oh Sebi – Koblenz, die Tour! Kölsch, 
Kultur und Stimmung pur. Erst Bootstour, dann 
Schnitzel, dann Asbach in Mengen–dann Wein 
vom Bahnhof, den konnt man sich klemmen! 
 Am nächsten Morgen – das Elend pur! 

Frühstück? Verpasst. Checkout? Keine Spur. 
Per Uber zur Burg, ein Stündchen zu spät 

wie Jesus – nur verkatert, doch mit stillem Gebet! 
 

Seitdem wurd’ gelacht, getanzt und trainiert, Die Stiefel poliert, die 
Perücke frisiert. Dann war er da, der erwartete Tag: Rein in den Bus, 
zum ersten Auftritt, Abfahrt! 
 

Die Musik spielt auf, im Einmarsch durch den Saal, 
Gleich dreimal am Abend – pure Freude, keine Qual. 
 

Dieses staatse Corps im Rücken,  
bringen wir Freude den Leuten, 
und stehn’ endlich wieder auf den Brettern,  
die uns die Welt bedeuten. 
 Doch jetzt heißt es erstmal Amen statt Alaaf, 

wir werden besinnlich, fromm und brav. 
Drum lasst uns gemeinsam dieses Jahr ausklingen, 

und uns auf die Weihnachtszeit einstimmen. 
 

Wir wünschen euch ein schönes Fest mit euren Liebsten, Und wollen heut gemeinsam mit 
euch den Tag genießen. So beenden wir unseren Klav  Auf persönlichen Wunsch vom 

Kommandanten, mit einem Gedicht, das jeder kennt: Advent, Advent, ein Lichtlein brennt. 
 

PROST! 



WEIHNACHTSGEDICHT I TANZPAAR 

176 



WEIHNACHTSGEDICHT I MARVIN SCHÜTTELER 

177 

Leev Falkenjäger leev Marie: 
dichter Dichter und Denker, erlaubt mir - den kleinen Schlenker. 

 
Ich bin der neue, der abliest, ich kann’s nicht FREIER, 

El Kommandante meinte - am 3. ist Weihnachts-FEIER, 
Im Bus vorm Auftritt zeigt er mir seine -------- Quasten, 

Stolz wie Oskar, den Fuß aufm Gaffelkasten, 
 

Normalerweise würde ich natürlich op Kölsch dichten, 
Aber dann verstünden die neuen nicht meine Geschichten. 

Spaß, an ming Sprooch da feile ich noch, 
Aber trinken kann ich schon wie ein Loch. 

 
So bin ich überhaupt in all das he reingeraten, 

Den Deckel unterschrieben -- bei so nem Satansbraten. 
Zapfhähnche, heute gibts keine Nüsse, kein Magenbitter, 
Sonst gibt das hier nichts und zu Hus krisch ich se widder. 

 
Knapp an der Insolvenz vorbeijeschrabbt, die Butz auf Raten, 

Freude auf die nächste Tour, Spaß und gute Taten. 
Tanztraining, Auftritte, Corpstour und mehr, 

So schnell geb ich euch und die Uniform nimmie her. 
 

Evtl. gilt die Uniform auch noch als Sicherheit, 
Für den Sparkassen Dispokredit - auf Lebenszeit. 
Hin oder her - ich freu mich dabei sein zu dürfen, 

Falkenjäger sein ist ein Gefühl, - Bier ist Glück zum Schlürfen. 
 

Ich bin zwar erst kurz hier bei euch dabei, 
Aber Erinnerungen mit kleinen Lücken, hab ich für zwei, 

Die ersten Auftritte als Tänzer hinter uns gebracht, 
Wenn wir kommen - gibts eine Show - bis die Bühne kracht! 

 
Ich freu mich auf fast alles, Brühl wird beben, 

Aber mit Corpsnamen und Taufe, lasst mich leben! 
Apropo, - verehrter Kommandant, Vize, und Spieß 

Ich seid die aller tollsten und besten! - Niemals fies! 
 

Die ersten fragen sich schon: Wann hält der Neue den Rand? 
Es bleibt nichts mehr zu sagen, Bierglas in der Hand! 

 
So jung wie hück treffe mir uns niemols nie, 

Prost Falkenjäger, Prost Marie! 
 

Euer Marvin Schütteler, Dezember `23 
 



WEIHNACHTSGEDICHT I MARVIN SCHÜTTELER 

178 



WEIHNACHTSGESCHICHTE I DANIEL KIEL 

179 

E Kressdaachsrümche  
vum Fädenand Böhm   
 
Vör zweidausend Johr, su weed 
jesunge wor schwer jet loss bei 
de Jüdde do unge. 
Do troken de Lück en riesije 
Häde noh Bethlehem för jezallt 
ze wääde. 
  
Dat hatt su der Kaiser Aujustus 
beschlosse, un wä ald jestorve 
wor kunnt et losse. 
No lävten en Nazareth en klein 
Famillich en enem Hüüsje – nit 
jroß ävver billich. 
  
Et schöne Marie un der 
Zemmermanns Jupp, die soßen 
des Meddachs jrad bei der 
Zupp, wie der Breefdräjer ob 
singem Rad der Breef vum 
Kaiser Aujustus braht. 
 
Wat wor der Jupp sickisch: „Dat 
sinn ich nit en! Muss dat no jrad 
vör de Fierdääch sin?  
Do hät mer eimol e paar Daach 
frei, un dann kütt su jet – su`n 
Sauerei!“   
  
Dann troken se loss, en der 
Midde der Jupp, rähs dat Marie, 
links e Pöttche met Zupp. 
Dat wor verhaftich ne möhsilije 
Wääch. Se kome kaum vöran. De 
Stroße wor`n schlääch.  
 
Et jov noch kei Taxi, keine Bus un 
kein Kutsche, et Marie, dat mot 
op dem Eselche hutsche.  
Un donevve der Jupp me`m 
decke Hals, su woren se bal eine 
Mond op de Walz.   
  
Se kome noh Bethlehem ovens 
om nüng. Et Marie kärmp ald  
 
 

 
 

 
üvver Röggeping. De Jeschäffte 
wor`n zo, mer kunnt nix mih 
kaufe, un der Jupp hätt sich och 
noch ene Wolf jelaufe.  
  
En keinem Hotel wor e Zemmer 
ze krijje. Et Marie wor am 
knatsche: „ Wo solle mer lijje?  
Wat maache mer jetz? Wat solle 
me he?“ Do saht de Jupp: „ ich 
han en Idee! 
 

Drusse vör´m Dörp, die Wiese 
met de Schoofe. Do stundt ooch 
ne Stall, do künnt mer schlofe.  
Do es zwor ne Oß dren, doch 
sollt mer et wage, dä weed sich 
ald met unsem Esel verdrage.“   
  
Su hatten se endlich jenöchlich 
en Platz. Doch kaum dat se zwei 
Stündcher jeratz, der Oß hatt 
jrad en et Strüh jebesse – do 
woodt der Jupp us èm Schlof 
jeresse.  
 

Et Marie wor am kühme: „ Jupp, 
Helf mer ens flöck! Ich jläuv, ich 
krijen datt Kind ald hück.“  
En haalv Stund späder – 
zweschen Esel un Rind – do 
kräch Maria dat Jesuskind.  
  
Om Feld woren Heete, die kome 
jerannt. Jederein hatt e Jeschenk 
bei der Hand. Bloß Natoralie, 
kein hade Währung – Trotzdem 
wor et en schön Bescherung.   
  
E paar Daach späder, koot noh 
Neujoohr, om Einwohner-
meldeamp wor alles klor – saht 
der Jupp för et Marie: „ Kumm, 
pack dä Klein! Et weed lanksam 
Zick, mer müsse ens heim.  

  
 

 
Et es jo janz schön he bei dä 
Heete, doch iwisch dun die uns 
 

och nit beweete. Die bruchen  
der Stalll, dat Strüh un der 
Dünger, un unse Esel weed och 
nit jrad jünger.“ „Jot“, meint et 
Marie, „ich ben och doför.“  
 

Do klopp et vun drusse an der 
Dör. Se loorten sich aan, der 
Jupp jingk un maht op: „Marie, 
rot ens wä do es; do küss de net 
drop.  
  
De drei Künninge us `em 
Morjeland! Die han ene Püngel 
Zeuch en der Hand: E Döppche 
met Weihrauch, Jold un Myrrhe.  
Der Weihrauch kann ich zwor nit 
ruche, ävver dat Jold, dat künne 
mer bruche. 
 

Un de Myrrestrüßjer nemme 
mer och, die schmieße mer em 
Rusemondaachszog!“  
  
Die Saach jingk noch wigger, dat 
es intressant: Dä Klein, dä han se 
„Jesus“ jenannt. Hä hät dann 
späder e Handwerk probeet, bei 
singem Vatter dat Schringere 
jeleht.  
  
Dann hät et noch dressich Johr 
lang jedoht, bes hä der Drang 
för et ` römsträufe spoht. Hä 
trok durch de Jäjend met singe 
zwölf Jünger, dät Wundere wirke 
un söns noch su Dinger.  
  
Hä droch dobei luuter e wieß 
Kamesol, doch dovun verzäll ` 
ich en ander Mol. 
 

Euer Daniel Kiel
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DER FALKENJÄGERMARSCH 
 

Mir sin Falkenjäger, 
mir sin Bröhler Junge, 

mir sin jod jelunge, 
noh echter Brölscher Aat. 

 
Jitt et jet zo fiere, 

jitt et jez zo laache, 
ne Blödsinn zo maache, 
do stonn mir ald parat. 

 
Denn wells do dat Paradies op Ääde, 

muss do Falkenjäger weede. 
Un is dat Paradies besetz, 
muss do waade bis zoletz. 

 
Janz Bröhl es aläät, 

wenn mir blau-joldene kumme, 
mit Fahne und Trumme, 

vum Schloss erup zum Maat. 
 

Dann will Fastelovend 
Drei Daach lang rejiere, 

mir rofe und fiere: 
„Uns Vatterstadt Alaaf!“ 

 
Denn wells do dat Paradies op Ääde, 

muss do Falkenjäger weede. 
Uni s dat Paradies besetz, 
muss do waade bis zoletz. 
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Der Sessionsorden 2026/2027 und der Damenorden 2026/2027 
sind bei den Vorstandsmitgliedern der Gesellschaft zu erwerben. 

 

FIDELE SEKT 
9,50 EUR 

 
 

FIDELE ORDEN 
25,00 EUR 

 
 

DAMEN ORDEN 
15,00 EUR 

 
 

Der Fidele Sekt ist bei den Vorstandsmitgliedern 
der Gesellschaft oder via sudturm@falkenjaeger.de 
zu erwerben. Nur solange der Vorrat reicht. 
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DER SUDTURM 
für Ihre Festivitäten 
 
 
Wenn es mal was zu feiern gibt, ist der „Alte 
Sudhausturm“, das Domizil der Fidele Bröhler * Falken-
jäger, auch für Sie der ideale Veranstaltungsort. 
 
Egal, ob Familienfeiern, Jubiläen, Firmenfeste oder 
sonstige Feierlichkeiten, der Sudhausturm bietet die 
richtige Räumlichkeit. 
 
Der im Jahre 2009 neu gestalte Sudhausturm bietet mit 
seiner zentralen Lage und guten Parkmöglichkeiten den 
passenden Rahmen für ihre Festlichkeit.  
 
Welcher Verein kann sich schon rühmen, solch einen 
Schatz zu besitzen. Mitten im Herzen der Schlossstadt 
Brühl steht der wohl prächtigste Turm von Brühl. Das 
historische Gemäuer von 1901 und die moderne 
Einrichtung verbinden sich hier in idealer Weise. 
 
Insgesamt kann der Turm ca. 160 Gäste Platz bieten. 
Unser festlich geschmückter „Hubbel-Saal“ verfügt über 
Bild- und Tontechnik. Die Turmstube bietet eine zentrale 
Schank- und Thekenanlage. Besuchen Sie unsere 
Räumlichkeiten und lassen sich bei einem Rundgang 
unverbindlich informieren über die zahlreichen 
Möglichkeiten für ihre 

 
„Feier im persönlichen Ambiente“ 

 
Für Einzelheiten zur individuellen Gestaltung Ihres 
Festes richten Sie sich an: 
 
Pamela Plien 
E-Mail: sudturm@falkenjaeger.de  
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MITGLIED WERDEN 
 
Werden Sie ein Teil unserer „Fidele Familie“ 
  
Unser Verein steht für Begeisterung und Spaß am Brauchtum Karneval und für die 
enge Verbundenheit zu unserer schönen Schlossstadt Brühl. 
 
Wir leben Karneval und Brauchtum mit vielen Facetten und Möglichkeiten. Eine 
Familiengesellschaft, mit 250 Mitgliedern, für alle Generationen – bei uns keine 
Floskel, sondern Realität.  
 
Jedes Mitglied ist ein wichtiger Teil unseres Vereins – ob als Mensch oder als 
Aktivposten der Brauchtumspflege. Und auch das soziale Engagement in der 
Gesellschaft ist uns wichtig.  
 
In unserer Kinder- und Jugendtanzgruppe, Fidele Pänz und Fidele Jugend, können 
bereits die Kleinsten Ihre ersten karnevalistischen Schritte machen und später als 
Jugendliche fortsetzen. Das Falkenjäger Corps ist das Aushängeschild unseres 
Vereins und fest auf den Bühnen des Rhein-Erft-Kreises verankert: Entdecken Sie 
Ihre ungeahnten tänzerischen Talente und eine verschworene und liebenswerte 
Gemeinschaft. Ihr Traum von der Teilnahme am Karnevalszug, dem Närrischen 
Elias, wird bei uns für Sie wahr.  
 
Für unsere Sitzung genießen Sie ein Vorkaufsrecht. Verschiedene Veranstaltungen 
in der „normalen“ Jahreszeit runden unser Vereinsleben ab z.B. unsere Tour an 
Vatertag und unser großes Sommerfest an Pfingsten. 
 

Dies alles getreu dem Ursprungsmotto der Fidelen: 
„Dem Alten verbunden, modern, jung und neu.“ 

 
Ihr Interesse an uns freut uns sehr! Sprechen Sie uns einfach an. Ich stehe Ihnen 
gerne für Fragen rund um das Thema Mitgliedsleben zur Verfügung.  
 
Hans Hoffmann – „Böösch“ 
Präsident 
 
E-Mail: praesident@falkenjaeger.de 
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Die Fidele Bröhler * Falkenjäger 
gedenken ihrer verstorbenen Mitglieder, 

Senatoren, Freunde und Gönnern. 
 

Wir trauern um unsere Mitglieder, die im vergangenen Jahr verstorben 
sind. Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren. 

 
Auf diesen Seiten gedenken wir Mitgliedern, die sich auf Grund ihres 

Wirkens und Engagements besonders um die Fidele Bröhler * Falkenjäger 
verdient gemacht haben. 
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UWE SCHENKE 

193 

 

Die Fidele Bröhler * Falkenjäger trauern um ihr langjähriges Mitglied, ihren Senator, 
Falkenjäger-Kameraden und Freund Uwe Schenke, genannt Blötsch, der im Alter von 63 
Jahren viel zu früh verstorben ist.  
 
Uwe war mehr als 20 Jahre Falkenjäger mit Leib und Seele. Er hat sich in hohem Maße bei 
den Fidelen engagiert und war auch als Senator ein großzügiger Unterstützer und Förderer. 
Wir haben ihm viel zu verdanken.  
 
In besonderer Erinnerung bleiben die Oktoberfeste der Fidelen mit den Zillertaler 
Haderlumpen. Mit großem persönlichem Engagement und viel Herzblut hat er diese Feste in 
seinem Betrieb ausgerichtet. Immer, wenn Hilfe benötigt wurde und es anzupacken galt, 
konnten wir auf Uwe zählen.  
 
Auch in seiner Zeit in der Eisernen Reserve, im Rang eines Oberstleutnants, blieb er seinem 
Corps immer eng verbunden.  
 
Insbesondere behalten wir ihn als wunderbaren Menschen und Freund in Erinnerung. Seine 
Herzlichkeit, sein Humor und seine ganz besondere Art zeichneten ihn aus. Diese besondere 
Art machte ihn zu einem Menschen, wie man ihm nur selten begegnet. So bleibt auch sein 
freundschaftlicher Rat an einen Neufalkenjäger unvergessen, heißes Wasser in die neuen 
Stiefel zu gießen – ein Tipp, der das Leder zweifellos weich machte, wenn auch vermutlich 
nicht ganz auf die erhoffte Weise.  
 
Viele von uns verbinden besondere Erlebnisse und Momente mit Uwe. Diese bleiben für 
immer.  
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NORBERT GRAHN 

Die Fidele Bröhler * Falkenjäger nehmen Abschied von Norbert Grahn, genannt "Büül", der 
Anfang September im Alter von 67 Jahren von uns gegangen ist. 
 
Norbert war einer der Gründungsmitglieder des Tambourcorps der KG Löstige Kierberger 
und seit der ersten Stunde mit vollem Einsatz, Herzblut und seiner unnachahmlich fröhlichen 
Art dabei. Er hat das Vereinsleben nicht nur mitgestaltet, sondern von ganzem Herzen gelebt 
und geliebt. 
 
Über viele Jahre hinweg hat er die KG Löstige Kierberger entscheidend geprägt: 

 Als Jugendwart brachte er dem Nachwuchs die Freude am Verein näher. 

 Als Tambourmajor voran marschierend führte er uns mit Stolz an. 

 Als Schlagwerkausbilder gab er sein Können und seine Leidenschaft weiter. 
 
Unvergessen bleiben die gemeinsamen Momente, speziell im Karneval. Norbert war seit dem 
Beginn 2003, der Mitwirkung der Bergsee-Musikanten, mit voller Begeisterung im Regiments 
Musikzug der Fidele Bröhler * Falkenjäger dabei. 2023 trat er unserer Gesellschaft dann bei 
und wurde auf dem Corps Appell 2024 mit dem Corpsnamen “Büül” vereidigt.   
 
Norbert, war Ausbilder, ein echtes Unikat, Kamerad – vor allem aber ein wahrer Freund.   
  

194 
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WILHELM SCHMITZ 

Mit Dankbarkeit und großer Wertschätzung erinnern wir uns an Wilhelm Schmitz, Träger der 
Goldenen Ehrenmütze der Fidele Bröhler * Falkenjäger und langjährigen Bürgermeister der 
Stadt Brühl, der im März 2026 im Alter von 98 Jahren verstorben ist.   
 
Wilhelm Schmitz hat das Leben unserer Stadt nachhaltig geprägt. Insgesamt war er 57 Jahre 
lang in verschiedenen Funktionen kommunalpolitisch tätig. Von 1979 bis 1994 stand er als 
Bürgermeister an der Spitze Brühls. In dieser Zeit hat er die Entwicklung der Stadt mit Tatkraft 
und Verantwortungsbewusstsein mitgestaltet. Insbesondere auch mit großer Verbundenheit 
zu allen Brühlerinnen und Brühlern. Zahlreiche Veränderungen und Entwicklungen dieser 
Jahre tragen seine Handschrift. Dabei war ihm stets wichtig, Brühl als lebenswerte und 
liebenswerte Stadt weiterzuentwickeln und zugleich ihre Geschichte, Kultur und ihre 
gewachsene Identität zu bewahren.  
 
Auch dem rheinischen Brauchtum und insbesondere dem Brühler Karneval begegnete 
Wilhelm Schmitz mit großer Offenheit und persönlichem Wohlwollen. Als sichtbares Zeichen 
unserer Wertschätzung und Verbundenheit durften wir ihm im Jahr 1983 die Goldene 
Ehrenmütze verleihen. 
  
Im Jahr 2001 erhielt Wilhelm Schmitz als Anerkennung seiner Verdienste für die Stadt Brühl 
den Ehrenring der Stadt und im Jahr 2003 den Ehrenring des Rhein-Erft-Kreises.  
 

Foto: Harald Zeyen 
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Aircon-Technik GmbH & Co. KG  

      

Schildgesstraße 47, 50321 Brühl  
info@aircontechnik.de 02232-15750 
www.aircontechnik.de Seite 186 

  
 

Allianz Generalvertretung Lorbetzki  

 

Kölner Str. 47, 53919 Weilerswist  
lorbetzki@allianz.de 02254-968780 
www.lorbetzki.de Seite 48 

  
 

Ama Verlag GmbH  

 

Tiergartenstr. 14, 50321 Brühl  
info@ama-verlag.de 02232-96930  
www.ama-verlag.com Seite 34 

  
 

ARAL Valentin Tannenläufer  

 

Pingsdorferstr. 106, 50321 Brühl 02232-941130 
info@aralbruehl.de Seite 182 
www.aralbruehl.de  
   
Auto Thomas GmbH  

  

Am Volkspark 5-7, 50321 Brühl 02232-88960 
www.auto-thomas.de Seite 64 

  
  

 

Bast Gebäudereinigung GmbH  

 

Richard-Bertram-Straße 22, 50321 Brühl  
info@bast-gmbh.de 02232-943595 
www.bast-gebaeudereinigung.de Seite 106 

   
Bestattungen BERNER  

 

Pingsdorfer Str. 127, 50321 Brühl  
info@bestattungen-berner.de 02232-945660 
www.bestattungen-berner.de Seite 196 
   
Binzenbach GmbH  

 

Euskirchener Str. 121, 50321 Brühl  
info@moebel-binzenbach.de 02232-31312 
www.moebel-binzenbach.de Seite 92 
   
Borges Consulting  

 
Grüner Weg 69, 50321 Brühl  
info@borges-consulting.de 02232-149382 
www.borges-consulting.de Seite 98 
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Brauhaus Brühler Hof  

 

Uhlstraße 30, 50321 Brühl  
info@bruehlerhof.de 02232-410132 
www.bruehlerhof.de Seite 33 

  
 

Brühler Bank eG  

 

Tiergartenstraße 1-7, 50321 Brühl  
info@bruehlerbank.de 02232-70740 
www.bruehlerbank.de Seite 68 

   
Brühler Turnverein 1879 e.V.  

 

Von-Wied-Straße 2, 50321 Brühl  
kurse@btvonline.de 02232-501050 
www.btvonline.de Seite 58; Seite 126  

  
 

CB Eventgastronomie GbR  

 

Franzstraße 8, 50321 Brühl  
info@cb-eventgastronomie.de 01522-6537479 
www.cb-eventgastronomie.de Seite 86 
   

CDU Stadtverband Brühl 

 

Badorfer Straße 61, 50321 Brühl  
info@cdu-bruehl.de 02232-939453 

www.cdu-bruehl.de Seite 12 

  
 

Dentallabor Kaltenbrunner  

 

Mühlenstraße 53, 50321 Brühl  
info@dentallabor-kaltenbrunner.de 02232-12973 
www.dentallabor-kaltenbrunner.de Seite 104 
   

DOM Sicherheitstechnik GmbH & Co. KG  

 

Wesselinger Straße 10-16, 50321 Brühl  
dom@dom-group.eu 02232 -7040 
www.dom-security.com Seite 76 
  

D.S. Marketing GmbH  

 

Pingsdorfer Straße 87, 50321 Brühl  
info@dsmarketing.de 02232-15080 
www.dsmarketing.de Seite 38 
   
El Patio  

 

Kempishofstr. 11-13, 50321 Brühl 02232-943478 
www.restaurant-el-patio.de Seite 178 
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fagus Pharma GmbH  

 

Kloster Benden 2-6, 50321 Brühl  

info@fagus-pharma.de 02232-941303 
www.bionovelia.de Seite 150 
   

Felser Rechtsanwälte und Fachanwälte  

  

Kaiserstraße 7, 50321 Brühl 02232-9450400 
kanzlei@felser.de Seite 40 
 

 
  

 

Gaffel Becker & Co. OHG  

 

Welserstraße 16, 51149 Köln  

info@gaffel.de 0221-160060 
www.gaffel.de Seite 18 
   

Gebausie  

 

Wilhelm-Kamm-Straße 2, 50321 Brühl  
info@gebausie.de 02232-702600 
www.gebausie-bruehl.de Seite 184 
   
GFO Klinik Brühl  

 
Mühlenstraße 21-25, 50321 Brühl  
marienhospital@marienhospital-
bruehl.de 

02232-740 

www.marienhospital-bruehl.de Seite 188 

  
 

Gregor Golland  

 

Platz des Landtags 1, 40221 Düsseldorf  
gregor.golland@landtag.nrw.de 0211-8842733 
www.gregor-golland.de Seite 88 

   
Gregor's Restaurant - Bistro - Cafe  

 

Bahnhofstr 1-3, 50321 Brühl  
info@gregors-gastro.de 02232-577657 
www.gregors-gastro.de Seite 154 
   
GTK Ginster, Theis, Klein & Partner mbB  

 

Am Strauchshof 2, 50321 Brühl  
bruehl@gtkp.de 02232-93450 
www.gtk-steuern.de Seite 152 
   
Guido Vieth, Schreinermeister  

 

Königstraße 29, 50321 Brühl  
info@m2-vieth.de 02232-920425 
www.m2-vieth.de Seite 80 
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Hans Rosellen & Sohn GmbH   

Carl-Sonnenschein-Str. 38, 50126 Bergheim-Kenten 

 

guidorosellen@netcologne.de 02271-61981 
www.hans-rosellen.de Seite 106 
   

Hausmann Getränke  

  

Annograben 2-4, 53332 Bornheim 02232-45215 

 Seite 140 

  

  
Heinrichs GmbH & Co. KG Spedition  

 

Stotzheimer Weg 4, 50321 Brühl   
info@spedition-heinrichs.de 02232-42093 
www.@spedition-heinrichs.de Seite 164 

 
 

   

Hüpfburgen Gärtner  

  

Bonnstraße 313, 50321 Brühl 0162-1965040 
huepfburgen-gaertner@web.de 02232-1483036 
www.hüpfburgen-gärtner-brühl.de Seite 138 
   

IFM Projekte GmbH  

 

Monheimer Str. 26, 40789 Monheim am Rhein 
r.hau@ifm-projekt.de 02173-2027038 
www.ifm-projekt.de Seite 8 
   

Jonen Augenoptik und Hörakustik GmbH  

 

Bremer Str. 1, 50321 Brühl  
info@jonen.de 02232-501540 
www.jonen.de Erste Seite  

   
KAHRAMANLAR - Die Brühler Helden e.V. Brühl 

 

Marie-Curie-Straße 4, 50321 Brühl  
info@kahramanlar-tkd.de 02232-3038477 

www.kahramanlar-tkd.de Seite 128 
   
Kau Getränkehandel GmbH  

 

Mittelstraße 12, 50321 Brühl 02232-31269 
kau-getraenke@gmx.de Seite 54 

  
Kerpsche Service GmbH   
Beerstraße 11, 50354 Hürth  

 

info@kerpsche.de 02233-808480 

www.kerpsche.de Seite 6 
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Kniel GmbH    
Thuleweg 22, 51061 Köln  

 

info@markkniel.de 0221-9354444 
www.markkniel.de Seite 190 

   
Köln-Bonner Akademie GmbH & Co. KG  

 

An der Hasenkaule 10, 50354 Hürth Geb.10  
mail@koeln-bonner-akademie.de 02233-4600770 
www.koeln-bonner-akademie.com Seite 46 
   

Die Kölschagentur  

 

Karl-Korn-Str. 10, 50678 Köln 0162-6710428 
info@koelschagentur.de 0221-371757 

www.koelschagentur.de Seite 84 
   

Krishna Trading   

  

Vorgebirgsstr. 25, 50389 Wesseling  
info@krishna-trading.com  02236-39360 
www.krishna-trading.com Seite 11 
   

Kreissparkasse Köln  

 

Markt 14, 50321 Brühl 
info@ksk-koeln.de 0221-2277133 
www.ksk-koeln.de Seite 26 
   

Küster Architekten  

 

Schützenstr. 35, 50321 Brühl  
info@kuester-architekten.de 02232-941583 
www.kuester-architekten.de Seite 154 

   
Laudon GmbH & Co. KG 

 

Metternicher Str. 2, 53919 Weilerswist  
info@laudon.de 02254-6070 
www.laudon.de Seite 120 
   
Lavendel  

 

Bonnstraße 106, 50321 Brühl  
info@lavendel.restaurant. 02232-4114711 

www.lavendel.restaurant.de Seite 164 
   
LUBLINSKY Stahl- und Metallbau GmbH & Co. KG 

 

 

Engeldorfer Straße 19, 50321 Brühl  
info@lublinsky.de 02232-42396 
www.lublinsky.de Seite 100 
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LVM-Versicherungsagentur Alexander Diener  
Badorfer Str. 4, 50321 Brühl  

 

info@diener.lvm.de 02232-9932770 
www.diener.lvm.de Seite 180 

   

M.A.K. Nolden 0152-56410366 

 

Tanz- und Begleitband 0151-56042343 
maknoldengbr@gmx.de 0162-7426624 
 Seite 34 
   

mbm-Computer e.K.  

 

Bahnhofstr. 9, 50321 Brühl  
fmueller@mbm-computer.de 02232-9693839 
www.mbm-computer.de Seite 114 
   

Merl Feinkost GmbH & Co. KG  

 

Wesselinger Straße 18-20, 50321 Brühl  
info@merl.de 02232-70760 
www.merl.de Rückseite 
   
Metallbau Hansen  

  
Prümer Straße 16, 54608 Sellerich 
info@metallbau-hansen.de 06551-4610 
www.metallbau-hansen.de Seite 162 
   

Mobauplus Bauzentrum Vorgebirge  

 
Marie-Curie-Straße 1-3, 53332 Bornheim  
info@mobauplus-vorgebirge.de 02227-91610 
www.mobauplus-vorgebirge.de Seite 36 

   
MP Music 

 

Bremer Straße 5, 50321 Brühl  
mp@mp-music.de 02232-5040910 
www.mp-music.de Seite 56 

   
MVZ  

 

Kölntor Passage, Kölnstr. 41-43, 50321 Brühl 
sehen@augenblick-rheinland.de 02232-9284928 
www.augenblick-rheinland.de Seite 30 
   
NetCologne Gesellschaft für Telekommunikation mbH 

 

Am Coloneum 9, 50829 Köln  
info@netcologne.de 0221-2222-800 
www.netcologne.koeln Seite 102 
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Nina Offizier, Heilpraktikerin Praxis im Innenhof  
Kölnstraße 46, 50321 Brühl  

 
info@nina-offizier.com 02232-12591 
www.praxis-offizier.de Seite 160 

   
Orden Bley GmbH  

 

Maarstraße 43-45, 53227 Bonn  
info@ordenbley.de 0228-4299100 
www.orden.com Seite 183 
   

Plus Physio Brühl  

 

Euskirchener Straße 14, 50321 Brühl  
verwaltung@plus-physio.de 02232-5007269 
www.plus-physio.de Seite 94 
   

Pohlmann Büro- und Objekteinrichtungen GmbH 

  

Metternicher Straße 18, 53919 Weilerswist  
info@pohlraum.de 02254-94040 
www.pohlraum.de Seite 144 
   

Provinzial Rheinland,  

  

Geschäftsstelle Frank Bister 
Pingsdorfer Straße 52-54, 50321 Brühl 02232-42398 
frank.bister@gs.provinzial.com Seite 112 
   

Rattay GmbH  

 

Gleueler Weg 6, 50321 Brühl  
wolfgang.rattay@rattay-malerarbeiten.de 02232-45055 
www.rattay-malerarbeiten.de Seite 152 

   
Rebeccas Creativ Studio 

 

Bermannstr. 76-78, 50354 Hürth-Gleuel  
kontakt@rebeccas-creativ-studio.de 0172-8823610 
www.rebeccas-creativ-studio.de Seite 72 
   
Rheingas GmbH & Co. KG  

 

Fischenicher Straße 23, 50321 Brühl  
info@rheingas.de 0800-6565658 
www.rheingas.de Seite 108 
   
Rheinland-Touristik Platz GmbH  

 

Industriestr. 57, 50389 Wesseling  
info@rheinland-touristik.de 02232-945940 
www.rheinland-touristik.de Seite 96 
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Rodder Eck   

 

Römerstraße 201, 50321 Brühl  
info@rodder-eck.de 02232-9698044 
www.rodder-eck.de Seite 122 

   

Römerapotheke  
Römerstr. 1-7, 50321 Brühl  
info@roemerapotheke-bruehl.com 02232-922192 
www.roemerapotheke-bruehl.com Seite 190 
   

RST Gruppe  

 

Albert-Einstein-Ring 13, 50374 Erftstadt   
info@rst-ib.de 02232-470470 
www.rst-ib.de Seite 209 

   

Saschas Fahrschule Inh. Sascha Ruffing  

 

Königstraße 90, 53332 Bornheim 02222-65460 
info@saschas-fahrschule-bornheim.de 01520-8630395 
www.saschas-fahrschule-bornheim.de Seite 104 
   
Schickel GmbH  

  

Fronhofweg 2, 50321 Brühl 
info@schickel-bruehl.de 02232-922109 
www.schickel-bruehl.de Seite 142 
   

Schmitz & Zimmermann KFZ-Meisterbetrieb 

 

Inh. Dieter Schmitz  
Hermühlheimer Str. 4a, 50321 Brühl 02232-411000 

schmitz-und-zimmermann@t-online.de Seite 182 

   

Schmuckaue Ulrike Ullmann 

 

Schloßstraße 7, 50321 Brühl  
info@schmuck-aue.de 02232-1502307 
www.schmuck-aue.com Seite 72 
   
Senioren-Wohnheim Brühl gGmbH  

 

Kölnstraße 74 - 84, 50321 Brühl  
kontakt@seniorenwohnheim-bruehl.de 02232-7000 
www.seniorenwohnheim-bruehl.de Seite 156 
   
SPD-Brühl  

 

An der Bleiche 2, 50321 Brühl  
info@spd-bruehl.de 02232-680042 
www.spd-bruehl.de Seite 82 
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Stadtwerke Brühl GmbH  

 

Engeldorfer Str. 2, 50321 Brühl  
kundenservice@stadtwerke-bruehl.de 02232-702800 
www.stadtwerke-bruehl.de Seite 4 
   
Steinmann GmbH  

 

Bonnstraße 159, 50321 Brühl  
info@konrad-steinmann.de 0172-8768697 
www.konrad-steinmann.de Seite 176 

   

Stern Apotheke  

 

Kölnstr. 16-18, 50321 Brühl   
info@stern-apotheke-bruehl.de 02232-941594 
www.apotheken-soeren-sickert.de Seite 50 
   

Steuerkanzlei Biersbach  

 

Schlaunstr. 2, 50321 Brühl  
mail@biersbach.de 02232-50310 
www.biersbach.de Seite 118 
   
Stöver Optik Exclusiv GmbH  

  

Markt 17, 50321 Brühl 
info@stoever-optik.de 02232-43145 
www.stoever-optik.de Seite 116 
   

Tanzschule Breuer GbR 

 

Kurfürstenstraße 31, 50321 Brühl  
bruehl@tanzbreuer.de 02232-44921 
www.tanzbreuer.de Seite 42 
   
Taxi Pohl 

 

Jahnshof 6, 50321 Brühl 02232-22222 o. 13333 
info@taxi-pohl.de Seite 148 
www.taxi-pohl.de  
   
Thoben & Koch, Bedachungen und Zimmerei GmbH 

 

Engeldorfer Straße 30, 50321 Brühl  
info@thoben-koch.de 02232-42021 
www.thoben-koch.de Seite 78 
   
Thomas Adomeit Trockenbau  

 

Bohlendorfer Weg 5, 50126 Bergheim  
info@adomeit-trockenbau.de 02271-96264 
www.adomeit-trockenbau.de Seite 158 
   
thrum & michalowski GmbH  

 

Wesselinger Straße 17, 50321 Brühl  
info@tm-bruehl.de 02232-15950 
www.tm-bruehl.de Seite 110 
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ToDo Today  

 

Markt 19-21, 50321 Brühl  
info@todo-today.de 0171-3458153 

www.todo-today.de Seite 20 

   
Udo Schmitz GmbH – Internationaler Umzugsservice 

 

Stotzheimer Weg 2, 50321 Brühl  
info@ustrans.de 02232-949508 
www.ustrans.de Seite 134 
   

Voigt GmbH  

 

Dützhofer Str. 10, 53913 Swisttal-Heimerzheim 
info@baeckerei-voigt.de 02254-94320 
www.baeckerei-voigt.de Seite 24 
   

Volksbank Rhein-Erft-Köln eG  

 

Brabanter Platz, 50354 Hürth  
info@voba-rek.de 02233-94440 
www.voba-rhein-erft-koeln.de Seite 52 
   
WAV Immobilien Reuschenbach GmbH 

  

Mühlenstraße 3-5, 50321 Brühl 
info@wav-immobilien.de 02232-568398 
www.wav-immobilien.de Seite 130 
   

Wöstefeld das gesundheitszentrum e.K. 

 

Pingsdorfer Straße 79, 50321 Brühl  
gesundheitszentrum@woestefeld.de 02232-760860 
www.woestefeld.de Seite 82 
   
WSK Sicherheit & Service GmbH 

 

Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg 0228-18498740 
info@wsk-sicherheit.de Seite 124 
   
Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis Lampe & Enste 

 
Kölnstr. 43, 50321 Brühl  
team@lampe-enste.de 02232-13690 
www.lampe-enste.de Seite 136 
   
Zahnarztpraxis Frangenberg  

 

Mühlenstr. 14, 50321 Brühl  
mail@zahnarzt-frangenberg.de 02232-504070 
www.zahnarzt-frangenberg.de Seite 60 
   
Zentral-Dombau-Verein zu Köln  

 

Komödienstr. 6-8, 50667 Köln  
zdv@zdv.de 0221-135300 
www.zdv.de Seite 191 
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„Fidele Bröhler * Falkenjäger“  
blau-gold von 1973 e. V.  
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der Fidele Bröhler * Falkenjäger  
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